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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Das Jugendwerk Driwa will seine 
Fördergelder zukünftig auf andere Art 
und Weise verteilen. SEITE 3

SENDENHORST
Der Natur- und Erlebnispfad auf Hof 
Schmetkamp soll nun auch offiziell 
eröffnet werden. SEITE 7

SPORT
Eine Ausstellung zum 100-jährigen 
Jubiläum der SG Sendenhorst wird im 
Haus Siekmann eröffnet. SEITE 5

Das lokale Wetter

  Samstag: vormittags sonnig, nachmittags
  ziehen dunkle Wolken auf, bis 22 Grad 
  Sonntag: Sonne am Vormittag, nachmittags
  verdichtet sich die Bewölkung, bis 22 Grad
  Montag: dichte Bewölkung, es soll außer-
  dem regnen, bis 17 Grad 
  Dienstag: ähnlich ungemütlich wie gestern,
  dazu auch deutlich kühler, bis 12 Grad

Das lokale Wetter

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage

0 % Finanzierung möglich

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

29. und 30.05.2009
geschlossen!

Drensteinfurt - Raiffeisenstraße /
Am Ladestrang 4

oder telef. Bestellung unter 
Tel. 0 25 08 /98 40 77

Inh. Peter Föcker

Im Angebot: 
Rumpsteak
250 g 7,90 �

geschlossen!
Drensteinfurt - Raiffeisenstraße /

Am Ladestrang 4
oder telef. Bestellung unter 

Tel. 0 25 08 /98 40 77

am 21. und 
22. Mai 2010
geschlossen

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

29. und 30.05.2009

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Drensteinfurt • Nicht jede 
Familie fährt in den Som-
merferien in den Urlaub, da 
können die sechs Wochen 
auch schon mal langweilig 
werden. Die Junge Union 
Drensteinfurt will Abhilfe 
schaffen und unterstützt in 
den Ferien Schüler dabei, an 
Ferienjobs zu gelangen. 

Helfen soll diese Aktion zum 
einen den Schülern, um ihr 
Taschengeld aufzubessern. 
Zum anderen haben Senioren 
die Möglichkeit, sich eben-
falls bei der Jungen Union zu 
melden, um diverse Arbeiten 
(Einkäufe erledigen, Rasen 
mähen, den Hund ausführen) 
anzubieten und sich somit ih-
ren Alltag deutlich zu entlas-
ten. Die Junge Union fungiert 
also als Vermittler zwischen 

den Jugendlichen und den 
Senioren aus Drensteinfurt. 
Die Jugendlichen sollten je-
doch mindestens zwölf Jahre 
alt sein und über ein eigenes 
Fahrrad verfügen. 

Das Projekt soll ortsintern 
laufen, damit die Schüler die 
Möglichkeit haben, in direk-
ter Nähe zu arbeiten. 

Ab dem 1. Juni können 
sich Jugendliche und Seni-
oren aus allen drei Ortstei-
len bei der zweiten Vorsit-
zenden der Jungen Union, 
Simona Wältermann, Tel. 
(0173) 8984341, E-Mail: 
monawaeltermann@web.de, 
dafür anmelden.

Wenn das Projekt gut ange-
nommen wird, will die Junge 
Union es in den Herbstferien 
wiederholen.•mow

Junge Union vermittelt
Sommerferienjobs

Angebot für Jugendliche und Senioren

Mit Mut
und Respekt
nach Iserlohn

Pfarrerin Martina Espelöer verlässt den Kirchenkreis 
Hamm, zu dem auch Walstedde gehört, und wird im Juni 
Superintendentin im Kirchenkreis Iserlohn. Foto: pr

Pfarrerin Espelöer verabschiedet sich
Walstedde • „Ich gehe da 
mit Mut ran“, sagt Marti-
na Espelöer, scheidende 
evangelische Pfarrerin 
des Paul-Gerhardt-Hau-
ses in Walstedde sowie 
der Ahlener Paulus- und 
Paul-Gerhardt-Kirche. 
Sie ist ab Juli neue Super-
intendentin im Kirchen-
kreis Iserlohn.

Am Pfingstsonntag, 23. Mai, 
wird die Pfarrerin um 11.30 
Uhr in einem Gottesdienst 
in der Ahlener Pauluskirche 
verabschiedet. Anschließend 
gibt es einen Empfang im Ge-
meindehaus.

Blühender Garten

Die Seelsorgerin weiß natür-
lich auch, dass ihr künftiger 
Wirkungskreis neue Anfor-
derungen an sie stellen wird. 
„Ich habe auch sehr großen 
Respekt vor dieser Aufgabe“, 
betonte sie im Gespräch mit 
der Dreingau Zeitung. Re-
spekt zollt Espelöer auch der 
Leistung des jetzigen Iserloh-
ner Superintendenten Albert 
Henz. Er wird künftig Theo-
logischer Vizepräsident der 
Westfälischen Landeskirche.

Espelöer betont, dass ihre 
Pfarrstelle in Ahlen wieder-
besetzt werden soll. Mög-
licherweise werde es sich 
im Sommer klären, wer ihr 
Nachfolger wird.

„Ich bin sehr dankbar da-
für, dass ich einen blühenden 
Garten zurücklassen kann“, 
sagt die Pfarrerin im Rück-
blick auf die rund zwölf Jahre 
im Dienst der Ahlener Kir-
chengemeinde. „Wir mussten 
in dieser Zeit viele grundle-

gende Veränderungen durch-
stehen. Aber ich habe immer 
Menschen gefunden, die 
sich mit mir und mit uns als 
Pfarrteam auf neue und unge-
wohnte Wege eingelassen ha-
ben. Dabei ist vieles gewach-
sen!“. So hat Espelöer heute 
das Gefühl, dass die Kirchen-
gemeinde „für viele Kinder 
und Jugendlichen, für Eltern, 
Senioren, für Menschen auf 
der Suche, aber ebenso für 
die Stadt und die Ökumene 
eine Heimat geworden ist.“

Für die Zukunft sieht sie vie-
le Potenziale in der Gemein-
de: „In Bezug auf die Zentren 
und Gebäude zeichnet sich 
ein interessanter Weg ab mit 
vielen Impulsen für eine kre-
ative Gemeindearbeit.“ In der 
Vielzahl der pfarramtlichen 
und seelsorgerischen Aufga-
ben hat Martina Espelöer im-
mer besonders die Gestaltung 
der Gottesdienste, die Arbeit 
mit den Konfirmanden und 
natürlich die Seelsorge am 
Herzen gelegen.•jan/dz

Sendenhorst ist „Stadt der Stimmen“

• Ein an der Ludgerusstraße in Albersloh abgestellter Wagen 
wurde in der Nacht zu Mittwoch aufgebrochen. Die Täter be-
schädigten das Türschloss des VW. Aus dem Handschuhfach 
wurde eine Geldbörse samt Papieren entwendet. Ein im Kof-
ferraum aufbewahrter Sattel wurde auf die Straße gelegt.

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Aus dem Polizeibericht

• Leicht verletzt wurde am Mittwochabend in Hamm-Heessen 
ein zwölfjähriger Junge. Er war mit seinem Fahrrad auf der 
Münsterstraße unterwegs, als er plötzlich nach links ausscher-
te und gegen den in gleicher Richtung fahrenden Wagen einer 
84-jährigen Drensteinfurterin prallte. Der Junge stürzte und 
musste zur stationären Behandlung ins Krankenhaus.

• Ein 69-jähriger Autofahrer aus Drensteinfurt beschädigte am 
Mittwochnachmittag beim Ausparken einen am Landsberg-
platz abgestellten VW Passat. Er fuhr weiter, ohne sich um den 
Schaden zu kümmern, der auf etwa 250 Euro geschätzt wird. 
Die Polizei konnte den Unfallverursacher ermitteln.

Sendenhorst • Als stolze 
„Stadt der Stimmen“ präsen-
tiert sich jetzt Sendenhorst 
im Internet. Die Stadt doku-
mentiert das mit einem Auf-
tritt, der unter www.stadt-
derstimmen.de jederzeit im 
Internet abrufbar ist.
 Wer hier landet und auf 
das Sendenhorster Ortschild 
klickt, gerät in einem Video-
clip und da innerhalb von 
1,27 Minuten in Raserei. Und 
zwar in die eines Zweirads, 
das auf dem Weg zum Ger-
man Acapella-Bundescontest 
schneller als die Polizei er-
laubt sein Ziel erreicht. Und 
schon steht der Besucher vor 
der Bühne, umspielt von flot-
ten Rhythmen.
 Bürgermeister Berthold 
Streffing stellte mit seinem 
Team im Büro der Macher 
der Website, der Werbeagen-
tur B.C. Gassner, die neue 
Präsentation seiner Stadt der 
Öffentlichkeit vor. Begeistert 

zeigte sich Streffing von der 
Umsetzung des Marketing-
konzepts, das der Rat der 
Stadt im Dezember 2009 be-
schlossen hat. „Aufhänger“ 
ist dabei der Acapella-Bun-
descontest, den Matthias 
Greifenberg nach Senden-
horst holte – und der vom 18. 
bis 20. Juni 2010 wieder hier 

stattfinden wird.
Doch damit nicht genug, 

denn die neue Seite soll dar-
über hinaus und neben der 
offiziellen Website der Stadt 
ein Fenster auf die vielfälti-
ge Kultur der Stadt bieten. 
„Alle, die in Sendenhorst et-
was mit Stimme machen, und 
dazu gehören neben Chören 

auch Theaterveranstaltun-
gen, Lesungen, Events im 
Haus Siekmann und vieles 
mehr, finden hier ein Forum 
im Netz“, sagt Bernd Gaßner, 
Geschäftsführer der Agen-
tur. „Dabei geht es uns nicht 
in erster Linie um Konsum, 
sondern um die aktive Betei-
ligung“, so  Greifenberg. Und 
die könne sich  dann wie ein 
roter Faden durch den sich 
damit stetig vergrößernden 
Internetauftritt ziehen. „Je 
mehr Gruppen und Leute 
sich daran beteiligen, desto 
interessanter wird die Sei-
te“, meint auch IT-Fachmann 
Holger Hinkerohe.

Anmelden kann man sich 
über das Kontaktformular 
auf der Website. „Natürlich 
achten wir darauf, dass da 
keine unflätigen Inhalte oder 
Spams Eingang finden“, beru-
higt Gaßner irgendwelche Be-
fürchtungen und lädt alle Kre-
ativen ein, mitzumachen.•vl

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Drensteinfurt • Weichenar-
beiten an der Bahnstrecke 
Münster – Hamm sind der 
Grund für Zugausfälle bis 
Montag, 24. Mai, um 1 Uhr.

Die Züge der Linien RE 7 
Rheine – Münster – Hamm – 
Köln – Krefeld und RB 69/89 
Münster – Hamm – Bielefeld 
fallen während der Bauarbei-
ten zwischen Hamm und Bo-
ckum-Hövel aus. Als Ersatz 
werden auf diesem Abschnitt 
Busse eingesetzt.

Die Züge der Linie RE 7 
w e r d e n 
z w i s c h e n 
B o c k u m -
Hövel und 
Bönen um-
g e l e i t e t 
und kön-
nen nicht 
in Hamm 
halten. Als 
Ersatz ist 
ein Schie-
nenersatz-
verkehr mit 
Bussen ein-
ge r i ch te t . 

Die Anschlüsse von und auf 
die Züge der Linie RE 7 sind 
sichergestellt.

Die Züge der Linien RB 
69/89 enden während der 
Bauarbeiten in Hamm bzw. 
in Bockum-Hövel. Auch hier 
besteht Schienenersatzver-
kehr. Wegen der längeren 
Fahrzeiten der Busse kommt 
es zusätzlich zu Veränderun-
gen im Fahrplan zwischen 
Bockum-Hövel und Münster. 
Die Züge fahren in Münster 
sechs Minuten früher ab und 
kommen in der Gegenrich-
tung auch später an.

Fahrgäste der Linie RB 69, 
die von Bielefeld in Richtung 
Münster fahren möchten, 
sollten bereits in Heessen 
umsteigen. Dort besteht An-
schluss an den Schienener-
satzverkehr nach Bockum-
Hövel. Gleiches gilt auch 
für Fahrgäste von Münster 
in Richtung Bielefeld. Diese 
werden gebeten, in Bockum-
Hövel in den Bus nach Hees-
sen umzusteigen. Dort besteht 
Zug-Anschluss.

Drensteinfurt • Die Fahr-
bahn der B 58 östlich von 
Drensteinfurt wird in den 
nächsten vier Wochen kom-
plett erneuert.
 Die 700 000 Euro teure Bau-
maßnahme der Straßen NRW 
Regionalniederlassung Müns-
terland beginnt südlich des 
Knotenpunktes  L 585/B 58 
und endet in Richtung Ahlen 

in Höhe der Bushaltestelle 
„Panik“.

Die Fahrbahn der Bun-
desstraße wird ab Dienstag, 
25. Mai, zunächst acht Zen-
timeter tief abgefräst und 
anschließend mit neuen 
Asphaltschichten in einer 
Gesamtstärke von zwölf Zen-
timetern saniert. Ende Juni  
werden die gesamten Arbei-

ten abgeschlossen sein, und 
Spurrinnen sowie Fahrbahn-
risse werden durch die Er-
neuerung der Vergangenheit 
angehören.

Es wird zeitweise an zwei 
bis drei Baustrecken zugleich 
gearbeitet. Der Verkehr wird 
während der Bauzeit zwei-
spurig durch die Baustellen 
geführt. In dem Kreuzungsbe-

reich wird der Verkehrsfluss  
mit Ampeln gesichert.

Die Gemeindestraße Ah-
lener Weg in Drensteinfurt 
wird voraussichtlich Mitte 
Juni für die Dauer von einer 
Woche  im Kreuzungsbereich 
für den Verkehr komplett ge-
sperrt. Eine entsprechende 
Umleitung wird dann einge-
richtet.

Fahrbahn der B 58 wird für 700 00 Euro erneuert 

Bei der neuen Internetpräsentation kann jetzt jeder mitmachen

Der Netz-Auftritt wurde von (v.l.) Bernd Gaßner, Matt-
hias Greifenberg, Holger Hinkerohe, Günther Brandherm, 
Berthold Streffing und Katja Usunov vorgestellt. Foto: vl

Bahn-Baustelle
sorgt für Ausfälle
Schienenersatzverkehr wird eingerichtet

Martina Espelöer wurde in Lü-
denscheid geboren. Die 48-Jähri-
ge ist verheiratet und Mutter von 
zwei erwachsenen Töchtern. Sie 
studierte von 1982 bis 1987 So-
zialpädagogik in Dortmund und 
von 1987 bis 1993 Theologie. 
Ihre praktische Ausbildung im 
Vikariat absolvierte sie in Dort-
mund. Dort war sie anschließend 
bis 1998 auch als Pfarrerin im 
Entsendungsdienst tätig, bis sie 
in Ahlen zur Gemeindepfarrerin 
gewählt wurde.•dz

Zur Person

Sonntag
Amigos Frühstück

9 bis 12 Uhr reichhaltiges Frühstücksbuffet
Inkl. Kaffee, Tee, Kakao, Orangensaft

für 9,60 �
- Kinder bis 6 Jahre frei -

von 7 bis 12 Jahre 50% Ermäßigung
Tischreservierung erbeten

Inh.: Frank Kronshage
Mühlenstraße 14 · 48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 / 93 54
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
• Druckservice Bauer
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6) 
geöffnet

•14.45 Uhr: Spielmannszug 
Grün-Weiß, Fahrt nach Werne, 
ab Restaurant La Piccola

•17.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 
131. Stiftungsfest, Pfarrkirche 
St. Regina und Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff 

für Mädchen und Jungen ab 
acht Jahren, Jugendheim

•20 Uhr: Reiterverein, Pfingst-
disco, Reithalle

•20.15 Uhr: Ortsjugendring, Pu-
blic Viewing zum Champions 
League-Finale, Jugendheim

Ameke/Mersch
•ab 16 Uhr: Schützenverein St. 

Georg, Schützenfest mit An-
treten der Schützenbrüder, 
Gottesdienst und abendlichem 
Festball, Festzelt am Bolzplatz

Pfingstsonntag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9.15 Uhr: Spielmannszug Grün-

Weiß, Fahrt nach Werne, ab 
Restaurant La Piccola

Ameke/Mersch
•ab 10.30 Uhr: Schützenverein 

St. Georg, Schützenfest mit 
Frühschoppen, Polonaise und 
Königsball, Festzelt

Ahlen
•9-20 Uhr: Hoffest bei Schulze 

Rötering (Prozessionsweg 115)

Pfingstmontag

Drensteinfurt
•14-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•19 Uhr: Heimatverein, platt-

deutsche Maiandacht, Loreto-
Kapelle

Rinkerode
•14-18 Uhr: Mühlentag zum 

200. Geburtstag, Mühlenmu-
seum (Eickenbeck 44)

Ahlen
•9-19 Uhr: Hoffest bei Schulze 

Rötering (Prozessionsweg 115)

Dienstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde
•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-

gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof 

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•6 Uhr: kfd, Fahrt nach Regens-

burg, ab Genossenschaft
•16.30-20.30 Uhr: DRK-Blutspen-

demöglichkeit, Grundschule
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 

Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste der St. Vinzenz-
Gesellschaft, Altes Pastorat

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde, Probenraum

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 

Vereinslokal Geschermann
•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-

gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Training für Kinder und Ju-
gendliche, Kulturbahnhof

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Bauernschützenver-
ein St. Michael, Auftakt zum 
Schützenfest, Kabarett mit 
„Stani“, Zelt im Schlosspark

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•13-15 Uhr: Mobile Wache, am 

K+K-Markt (Am Prillbach)
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim 
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Pfingstsonntag um 10 Uhr Messe in der Kapelle des Malteserstifts, um 
11 Uhr Hochamt, parallel dazu Kinderwortgottesdienst in der Alten Küs-
terei; Pfingstmontag um 11 Uhr Hochamt.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Pfingstsonntag um 9.30 Uhr Festhochamt, um 11 Uhr Kinderwortgot-
tesdienst „Lillymaus“; Pfingstmontag um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Pfingstsonntag um 8 Uhr Hochamt; 
Pfingstmontag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Samstag um 17 Uhr Messe zum Georgsschützen-
fest im Festzelt; Pfingstsonntag um 9.30 Uhr Messe; Pfingstmontag 
um 10 Uhr Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16 Uhr Beichtgelegenheit, 
um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, um 17 Uhr Vorabendmesse mit Ein-
führung der neuen Messdiener; Pfingstsonntag um 8 Uhr und um 11 
Uhr Messe; Pfingstmontag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe, 
um 16.30 Uhr Beichtgelegenheit; Pfingstsonntag um 9.30 Uhr Messe; 
Pfingstmontag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Pfingstsonntag um 9.30 Uhr Hochamt; Pfingstmontag um 9.30 Uhr 
Messe, um 11 Uhr ökumenischer Gottesdienst auf der Wiemhove.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Pfingstsonntag um 10.30 Uhr Gottes-
dienst und Kinderkirche, um 19 Uhr Abendgottesdienst; Pfingstmontag 
um 9.30 Uhr Gottesdienst im Malteserstift St. Marien.
•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein eigener Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Pfingstsonntag um 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl in Vorhelm.
•Gnadenkirche, Albersloh: Pfingstsonntag um 10 Uhr Gottesdienst.

Gottesdienste

• Ingrid Piekoschowski vollendet am 24. Mai das 82. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 
16.15 Uhr (nach Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechtunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 
Uhr.

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr; Finanzamt: Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr und von 
14.30 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf:  (02382) 80 64 63
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Albersloh • Der traditionelle 
ökumenische Pfingstgottes-
dienst wird am Montag, 24. 
Mai, um 11 Uhr auf der Wiem-
hove in Albersloh gefeiert. 
Dazu laden beide Kirchenge-
meinden ein. Das „Feuer des 
Heiligen Geistes“ soll in die-
sem Gottesdienst entzündet 
und weitergereicht werden. 
Nach dem Gottesdienst wird 
zum Verweilen bei Getränken 
und Würstchen zum Selbst-
kostenpreis eingeladen.

Ökumenischer
Gottesdienst

Drensteinfurt • Zur religiösen 
Familienfreizeit in Stapelfeld 
lädt die Seelsorgeeinheit St. 
Regina, St. Lambertus und 
St. Pankratius auch in diesem 
Jahr ein. Angesprochen sind 
Familien, Alleinerziehende, 
Paare ohne Kinder, Groß-
eltern – eben alle, die sich 
als „große Familie“ erleben, 
die miteinander über ihren 
Glauben sprechen wollen. 
Die Fahrt findet vom 11. bis 
16. Oktober statt. Anmelde-
formulare liegen in den Kir-
chen und Pfarrbüros bereit. 
Auskünfte bei Diakon Hans-
Joachim Prasse, Tel. (02508) 
1859, Beate Feldmann, Tel. 
(02387) 1367, und Mechthild 
Steinhoff, Tel. (02538) 649.

Familienfreizeit
in Stapelfeld

Volksbank-Fahrt
in den Movie Park

Das Dorf Dharamsala

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Rund 500 Jugendliche zwi-
schen zehn und 17 Jahren 
können am Samstag, 19. Juni, 
mit ihrer Vereinigten Volks-
bank zum Movie Park nach 
Bottrop-Kirchhellen fahren. 

„Die Vereinigte Volksbank 
fährt bereits zum wiederhol-
ten Male in den Freizeitpark, 
weil der Wunsch danach sehr 
groß ist“, freut sich Niederlas-
sungsleiter Joachim Blawatt 
von der Volksbank Senden-
horst auf dieses Ereignis.

Der Movie Park steht an 
diesem Junisamstag ganz im 
Zeichen atemberaubender 

Attraktionen, Achterbahnen 
und großer Kinofilme. Die 
Teilnehmer dieser Fahrt, zu 
der insgesamt zehn Reise-
busse eingesetzt werden und 
jede Volksbank vor Ort als 
Haltestelle nutzen, können 
Stars großer Hollywoodfilme 
live erleben.

Die Teilnahmekosten betra-
gen pro Person nur 18 Euro. 
Das Anmeldeformular dazu 
gibt es in der Volksbank. Die 
Abfahrtszeit erfährt jeder 
Teilnehmer bei der Anmel-
dung – die zügig vorgenom-
men werden sollte, denn die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Drensteinfurt • Zum nächs-
ten Auftritt trifft sich die 
Rentnerband am Freitag, 28. 
Mai, in Uniform um 19 Uhr 
am Festzelt im Schlosspark. 
Die Musiker bringen dem 
scheidenden Kaiser und ih-
rem Flötisten Josef Weißen 
ein Ständchen zum Abschied 
seiner Regentschaft beim 
Bauernschützenverein.

Ständchen
zum Abschied

Der Journalist und Buchautor Stephan Kulle lebte 40 Tage im Kloster des Dalai Lama
Rinkerode • „Ich wurde 
wie ein Bruder behan-
delt.“ So empfand Ste-
phan Kulle seinen Auf-
enthalt im nordindischen 
Dorf Dharamsala.

„Dabei war ich anfangs sehr 
geschockt, von den ganzen 
Umständen. Längst nicht so 
sauber wie in Deutschland ist 
es dort am Fuße des Himala-
yas. Der Gestank und die Ver-
wesung bieten ein ganz ande-
res Bild.“ In Dharamsala, der 
Heimat des Dalai Lama, such-
te Kulle Erleuchtung.

Nicht etwa in seinem feuch-
ten und modrigen Zimmer, 
welches gerade einmal einer 
Abstellkammer glich, son-

dern in geistiger Hinsicht. 
Erleuchtung fand er in den 

40 Tagen seines Aufenthalts 
auch ein Stück weit: Obwohl 
der 42-jährige Buchautor, 
Fernsehjournalist und The-
ologe Katholik ist, befasste 
er sich sehr eingehend mit 
dem spirituellen Glauben der 
Buddhisten. „Ich lernte einen 
Jungen kennen. Sein Name 
war Sangay, und er sollte 
mein bester Freund in die-
sen 40 Tagen werden. Sein 
Lächeln bewegte etwas in 
mir“, so Kulle. Der Theologe 
sprach am Mittwoch auf Ein-
ladung des Aktuellen Forums 
im Rinkeroder Pfarrzentrum 
über seine Erfahrungen.

Neben den vielen erzählten 
Erinnerungen wurden auch 
Bilder gezeigt, damit sich 
die zahlreichen Zuhörer ei-
nen genaueren Eindruck von 
all den Erlebnissen machen 
konnten. Außerdem las Kul-
le aus seinem dazugehörigen 
Werk „40 Tage im Kloster des 
Dalai Lama“ vor. Das Ober-
haupt der buddhistischen 
Religion lernte der Autor so-
gar höchstpersönlich kennen. 
Bei einem „Teaching“ saß 
Kulle ganz vorne und durfte 
die Aura des Dalai Lama von 
ganz nah spüren: „Es war 
unglaublich. Es schien, als 
würde er seine innere Stärke 
nach außen tragen.“•sgo

Stephan Kulle las aus sei-
nem Buch. Foto: Goddemeier

Fortbildungen
für Jugendleiter
Drensteinfurt • Das Jugend-
werk Driwa bietet in diesem 
Frühjahr noch drei Kurzfort-
bildungen für Jugendleiter 
an. Bei allen drei Veranstal-
tungen gibt es noch Plätze.

• Donnerstag, 27. Mai: Öl-
götzen und andere Helden 
– tolle Tobespiele für Jugend-
arbeit und Schule,

• Sonntag, 6. Juni: Wo der 
Pfeffer wächst – Experimente 
zur Gruppendynamik,

• Samstag, 19. Juni: Seilbau-
ten-Schnuppertag – mobile, 
niedrige Seilkonsturktionen.

Anmeldung bei Rüdiger Pi-
eck, Tel. (02508) 993797.

www.driwa.org

Karten zu gewinnen

Festival des Pferdesports: Mehr als 1000 Amateur- und Freizeitreiter treffen sich 
mit ihren Pferden vom 28. bis 30. Mai in Neuss. Die 

Equitana Open Air, Deutschlands größte Veranstaltung des Pferde-Breitensports, bringt den Reitsport in all seinen Facet-
ten und Disziplinen zusammen. Sie ist Pferdesportfest, Treffpunkt für Pferdefans und Familienevent mit dem Flair eines 
Open-Air-Festivals. Die Besucher erleben drei Tage lang alles, was der Pferdesport zu bieten hat – von der klassischen 
Dressur über das Voltigieren bis zum Westernreiten. Insgesamt stehen 190 Wettbewerbe, Prüfungen, Qualifikationen und 
Demonstrationen auf dem Programm. Daneben erwarten die bis zu 40 000 Besucher ein spannendes Showprogramm und 
jede Menge Fachwissen rund ums Pferd. 200 Aussteller bieten Zubehör für Pferd und Reiter an. Die Dreingau Zeitung 
verschenkt fünfmal zwei Gutscheine für freien Eintritt. Schicken Sie einfach eine Postkarte mit dem Stichwort „Equitana“ 
bis Dienstag, 25. Mai, an: Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt. Die Gewinner werden aus allen Einsendungen 
gezogen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Weitere Informationen unter www.equitana-openair.de. Foto: pr

Drensteinfurt/Rinkerode • Der nächste Abendgottesdienst 
findet am Pfingstsonntag, 23. Mai, um 19 Uhr in der Martins-
kirche statt. Der Instrumentalkreis wird ihn mitgestalten. Er 
steht unter dem Motto „Ich-Du-Wir = Kirche!“. Zeitgemäße 
geistliche Lieder und die Feier des Abendmahls rahmen die 
Feier ein. Im Anschluss ist offener Abend der Begegnung. In 
der Friedenskirche in Rinkerode ist am Pfingstsonntag um 
9.30 Uhr Gottesdienst, in der Martinskirche um 10.30 Uhr. 
Am Pfingstmontag ist kein ökumenischer Gottesdienst.

Abendgottesdienst am Sonntag

Rinkerode • Das Deutsche Rote Kreuz lädt am Dienstag, 25. 
Mai, von 16.30 bis 20.30 Uhr zur Blutspende in die Rinkeroder 
Grundschule ein. Alle gesunden Bürger zwischen 18 und 72 
Jahren sind eingeladen, Neuspender dürfen höchstens 63 Jah-
re alt sein. Wer an der Blutspende teilnimmt, kann bei einer 
Verlosung einen DRK-Mini-Kicker gewinnen. Ein Personal- 
oder ein Blutspendeausweis sollten mitgebracht werden.

Blutspende in Rinkerode

Rinkerode • Die kfd Rinkerode startet am kommenden Diens-
tag, 25. Mai, zur Vier-Tages-Fahrt nach Regensburg. Abfahrt ist 
pünktlich um 6 Uhr am Raiffeisen-Markt.

Abfahrt pünktlich um 6 Uhr

Walstedde/Ahlen • Auch aus der evangelischen Kirchenge-
meinde in Walstedde wurden in diesem Jahr Kinder konfir-
miert. Sabrina Eckermann, Lukas Kaiser, Jenni Lügger und 
Antonia Wittrock erhielten die Konfirmation im April und 
Mai in der Pauluskirche in Ahlen.

Konfirmation in Walstedde

500 Jugendliche können mit dabei sein
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Rinkerode • Der Ortsjugend-
ring Rinkerode teilt mit: Das 
Kindercafé, das immer mon-
tags von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Jugendheim stattfindet, 
schließt am 31. Mai. Nach 
der Sommerpause geht es 
weiter. Außerdem lädt der 
Ortsjugendring am heutigen 
Samstag alle Kinder, Jugend-
lichen und Erwachsenen zum 
Public Viewing ins Jugend-
heim ein. Zu sehen ist das Fi-
nale der Champions League, 
Bayern München gegen Inter 
Mailand. Einlass ist ab 20.15, 
Anstoß um 20.45 Uhr. Der 
Eintritt dazu ist frei.

Kindercafé
und Fußball

Drensteinfurt • An diesem 
Wochenende spielt der Spiel-
mannszug Grün-Weiß auf 
dem Schützenfest Lütkeheide 
in Werne. Hierzu treffen sich 
die Spielleute, jeweils in Uni-
form und am Restaurant La 
Piccola, am heutigen Samstag 
um 14.45 Uhr und am Sonn-
tag um 9.15 Uhr. Gefahren 
wird jeweils mit dem Bus. 
Außerdem haben die Spiel-
leute am Montag, 31. Mai, um 
19.30 Uhr eine gemeinsame 
Probe mit dem MGV. Dazu 
treffen sich alle Mitglieder in 
der Aula der Realschule.

Spielmannszug
musiziert

Rinkerode • Zum Mühlentag 
am Montag, 24. Mai, sind von 
14 bis 18 Uhr alle Interessier-
ten auf das Museumsgelände 
in der Bauerschaft Eickenbeck 
eingeladen. Die Organisato-
ren bitten darum, möglichst 
mit dem Fahrrad anzureisen, 
um Parkprobleme zu vermei-
den. Während des Mühlenta-
ges wird die Geschwindigkeit 
auf dem Teilstück der B 54 vor 
der Mühle auf 70 Stundenki-
lometer herabgesetzt.•ne

Tempo 70
vor der Mühle

Ameke • Die Schützenbru-
derschaft Mersch-Ameke fei-
ert an diesem Wochenende 
ihr Schützenfest. Deshalb 
kommt es bis Sonntag, 23. 
Mai, zu Verkehrsbeeinträch-
tigungen und einer Änderung 
der Beschilderung im Raum 
Mersch/Ameke. Auf einem 
Teilstück der L 671 zwischen 
Walstedde und Herbern wird 
die Höchstgeschwindigkeit 
herabgesetzt, außerdem gilt 
ein Überholverbot. Zudem 
soll auf dem Parkplatz am 
Kindergarten in Ameke für 
die Dauer des Schützenfestes 
nicht geparkt werden.

Kein Parken am
Kindergarten

Drensteinfurt • „Anstoß“ 
heißt das neue Projekt, 
das Vorstandsmitglied 
Sandra Lückmann den 
Anwesenden bei der Mit-
gliederversammlung des 
Jugendwerks Driwa am 
Dienstagabend vorstellte.

Dabei gehe es vor allem da-
rum, das Geld, das die zahl-
reichen Jugendgruppen er-
hielten, anders einzusetzen, 
erklärte Lückmann. „Mit die-
sem Projekt wollen wir die 
Jugendgruppen und Vereine 
motivieren, neue Projekte in 
Angriff zu nehmen.“

Diese Pläne sollten die 
Gruppen dann dem Jugend-
werk vorstellen. Eine Jury, 
bestehen aus Vorstandsmit-
gliedern, würde entscheiden, 
wo das Geld hingehe.

Nach Bedarf

Allerdings sei dieses Verfah-
ren, so betonte Stadtjugend-
pfleger Rüdiger Pieck, kein 
Wettbewerb. Vielmehr sei es 
eine Förderung nach Bedarf, 
die es möglich machen soll, 
verschiedene Projekte und 
Aktionen durchzuführen.

Bei der anschließenden Vor-
standswahl mussten die Mit-
glieder den Platz von Rilana 
Mühlbauer neu besetzen. 
Sie legte ihr Amt nach lang-
jähriger Tätigkeit nieder. Da 

Mühlbauer für etwa 14 Jahre 
Wegbegleiterin bei der Arbeit 
von Rüdiger Pieck gewesen 
ist, sprach dieser ihr seinen 
ganz besonderen Dank aus. 
Christian Maaß, der zurzeit 
den Jugendtreff im Kultur-
bahnhof leitet, erklärte sich 
bereit, Mühlbauers Posten 
zu übernehmen. Außerdem 
wurden Sandra Lückmann 
und Christian Lüke als Vor-

standsmitglieder wiederge-
wählt. Barbara Kuhlmann 
und Marco Budde erklärten 
sich bereit, im kommenden 
Jahr erneut als Kassenprüfer 
zu fungieren.

Bei dem diesjährigen Feri-
enprogramm, so stellte Rüdi-
ger Pieck vor, werde es keine 
großartigen Neuerungen ge-
ben. „Mit den Großveranstal-
tungen ‚Halli Galli‘, ‚Minilon‘ 

und dem ‚Zirkus Zapp Zarap‘ 
hat sich das Ferienprogramm 
in eine gute Richtung entwi-
ckelt.“ Zusätzlich werde es 
nur noch ausgewählte Einze-
langebote geben. Pieck will 
jedoch versuchen, die Verei-
ne, die in den vorigen Jahren 
noch weitere Angebote für 
Kinder bereitgehalten haben, 
mit in die Großveranstaltun-
gen einzubeziehen.•nas

Der Vorstand des Drensteinfurter Jugendwerks Driwa (v.l.): Rüdiger Pieck, Sandra Lück-
mann und Christian Maaß (r.), der Rilana Mühlbauer (2.v.r.) ersetzt. Foto: Schmidt

Geld gibt‘s nach Juryentscheid
Jugendwerk Driwa will geförderte Gruppen zu mehr Eigeninitiative bewegen

Auf Tour war 
nun 

der VdK-Ortsverband Dren-
steinfurt. Ziel war das WDR-
Studio in Münster. 21 Inter-
essierte ließen sich nach 
einem Essen in der Kanti-
ne die Räume zeigen. Die 
Gruppe erlebte live mit, wie 
ein Bericht für die Lokal-
zeit vertont wurde. Nächs-
ter Termin des VdK ist die 
Jahreshauptversammlung 
am 8. Juli um 17 Uhr in der 
Gaststätte Zur Werse.Foto:pr

Stiftungsfest
mit Ehrungen

Drensteinfurt • Die Kol-
pingsfamilie feiert am heuti-
gen Pfingstsamstag ihr 131. 
Stiftungsfest. Alle Mitglieder 
mit ihren Angehörigen sind 
zum Gottesdienst um 17.30 
Uhr in die Pfarrkirche ein-
geladen. Anschließend be-
ginnt im Alten Pfarrhaus die 
Festversammlung. Hier wer-
den verdiente Mitglieder für 
langjährige Treue zum Kol-
pingwerk geehrt. Der stellv. 
Bürgermeister Josef Wald-
mann informiert über Neues 
aus Politik und Verwaltung. 
Neben guten Gesprächen soll 
das Stiftungsfest mit Grill-
würstchen und Getränken ge-
mütlich ausklingen.

Auf seine Enthüllung wartet der Schnadestein, den die Heimatvereine Walstedde und 
Heessen vor der Verwilderung gerettet, wieder aufpoliert und in 

der Bauerschaft Herrenstein neu aufgestellt haben. Geschehen soll dies beim Schnadegang, zu dem alle Bürger am Frei-
tag, 28. Mai, eingeladen sind. Treffen ist um 17 Uhr auf dem Bauernhof Hummels, Frielick 21 in Hamm-Heessen. Von 
dort aus geht es zu Fuß zum „Dreiländereck“ Ahlen-Walstedde-Heessen, wo der Grenzstein aus dem Jahre 1985 in neuem 
Glanz erstrahlt. Nach der Enthüllung findet der gemütliche Abschluss bei Speis und Trank auf dem Hof Northoff-Tigge-
mann statt. Für Unterhaltung sorgen die Jagdhornbläser Heessen, der Fröhliche Tanzkreis aus Walstedde sowie die Enni-
ger Dorfmusikanten samt Kiepenkerl Jupp. Für die Walstedder bietet der örtliche Heimatverein die Fahrt zum Treffpunkt 
entweder mit dem Rad oder mit einem Kremserwagen an. Los geht es um 16.30 Uhr am Heimathaus. Text/Foto: Evering

Klein, fein
zuverlässig

„Einfach tierisch!“ hieß es bei 
den Nach-

mittagskindern der OGS Drensteinfurt, als sie gemeinsam 
mit Susanne Langemann und Oxana Ewert die „ZOOM Er-
lebniswelt“ in Gelsenkirchen betraten. Drei verschiedene 
„Kontinente“ samt Tieren galt es zu erkunden. Die span-
nende Entdeckungstour begann in „Afrika“. Neben Giraf-
fen und Nashörnern weckten auch die freilaufenden Baby-
enten die Aufmerksamkeit der Kinder. Die Bootstour war 
schließlich das Highlight des Ausflugs: Die Kinder kreuzten 
zwischenFlamingos und Flusspferden umher.  Foto: pr

„Das Gruseln geht wieder los“
Drensteinfurt • Der FDP-
Landtagsabgeordnete Dr. Ste-
fan Romberg (Foto) sieht in 
der plötzlichen Wiederkehr 
des Donar-Gespenstes ein 
durchsichtiges Manöver von 
RAG und SPD, um Druck für 
die Koalitionsverhandlungen 
mit den Grünen und den Lin-
ken aufzubauen. „Wir haben 
immer betont, dass es einen 
endgültigen Ausstieg aus der 
Kohleförderung nur mit der 
FDP gibt. Jetzt geht das Gru-
seln vor Donar für die Steu-
erzahler und Hausbesitzer 
wieder los“, erklärt der Dren-

steinfurter Politiker in einer 
Pressemitteilung.

Die SPD habe im Wahl-
kampf versprochen, den 
Ausstieg aus der subventio-
nierten Steinkohleförderung 
rückgängig zu machen. We-
gen dieses Versprechens fla-
ckerten nun auch die immer 
wiederkehrenden Investoren-
hoffnungen der RAG erneut 
auf. Angeführt würden an-
gebliche Interessenten an ei-
ner Förderung und die hohen 
Weltmarktpreise. Das sei je-
doch gar nicht das eigentlich 
Thema. „Die Inbetriebnahme 

von Donar würde den Steu-
erzahler Milliarden kosten“, 
das steht für Romberg fest. Es 
gehe schließlich nicht um die 
fünf Millionen Euro, um das 
Genehmigungsverfahren wie-
der aufzunehmen, sondern 
um die so genannten Ewig-
keitskosten, die der Bergbau 
an Umwelt und Häusern in 
den nächsten Jahrzehnten 
verursachen würde. 

„Wenn die SPD nicht beim 
Ausstieg bleibt, müssen die 
Menschen in Ascheberg, 
Drensteinfurt und Hamm die 
Folgen von Donar tragen.“

Dr. Stefan Romberg (FDP) will Donar verhindern / Großes Risiko der Folgekosten

„Zum Geburtstag viel Glück“: 
Da staunte 

Käte Merten vom Mühlenmuseum nicht schlecht, als die äl-
testen Kinder der Rinkeroder Kita St. Pankratius mit einer 
Überraschung vor der Museumstür standen. Die Kette mit 
200 Glücksperlen zum 200. Geburtstag wurde sofort aufge-
hängt. Die bunt gestaltete Collage vom letzten Museumsbe-
such mit vielen Fotos und Zeichnungen bekam ihren Platz 
an der Wand der Erinnerungen. Selbstverständlich fehlte 
auch die Geburtstagstorte nicht.  Foto: pr

Rinkerode • „Klein und fein, 
aber vor allem zuverlässig“ 
– das ist, so Franz-Josef Hü-
ser, der Rinkeroder Weih-
nachtsmarkt. So fiel auch der 
diesjährige Rückblick bei der 
Versammlung des Organisa-
tionsteams am Donnerstag-
abend im Gasthof Lohmann 
äußerst positiv aus.

In seiner Begrüßung be-
dankte sich Franz-Josef Hü-
ser im Namen des Teams bei 
allen Helfern und Beteiligten, 
unter anderem beim Schul-
chor St. Pankratius, dem 
Spielmannszug und dem 
Kolping-Blasorchester, die 
auch in diesem Jahr wieder 
vertreten sein werden. Wei-
terhin konnten vom Erlös 150 
Euro an die Grundschule ge-
spendet werden, weitere 300 

Euro sollen die Messdiener 
bei ihrer Wallfahrt nach Rom 
im Juli unterstützen.

Der nächste Weihnachts-
markt wird traditionell am 
ersten Adventssonntag, 28. 
November, von 10.30 bis 
18.30 Uhr stattfinden. Wie 
im vergangenen Jahr wird 
mit etwa 24 Ständen gerech-
net, die für Speisen, Geträn-
ke und eine weihnachtliche 
Stimmung sorgen. Auch das 
Bastelangebot für Kinder 
wird von der Rinkeroder 
Karnevalsgesellschaft wieder 
angeboten. Weitere Änderun-
gen im Aufbau sind nicht ge-
plant. Angemeldet haben sich 
bereits zwölf Standbetreiber, 
weitere Anmeldungen nimmt 
Franz-Josef Hüser gerne bis 
Ende Juni entgegen.•kb

Weihnachtsmarkt-Erlös übergeben

Peter Walz (l.) und Franz-Josef Hüser (r.) überreichen Pfar-
rer Clemens Röer und Schulleiterin Jutta van de Kamp die 
Spenden aus dem letzen Erlös. Foto: Blanke

Bücherei
geschlossen

Sitzung der
CDU-Fraktion

Rinkerode • Das Team der 
Bücherei St. Pankratius in 
Rinkerode teilt mit, dass die 
Bücherei am Pfingstsonntag, 
23. Mai, geschlossen bleibt. 
Ab Dienstag, 25. Mai, steht 
sie allen Besuchern wieder 
zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.

Drensteinfurt • Zur nächs-
ten Fraktionssitzung lädt 
die Drensteinfurter CDU am 
Dienstag, 1. Juni, um 19 Uhr 
in den Großen Sitzungssaal 
der Alten Post ein. Es steht 
die Vorbereitung auf die an-
stehende Ausschuss-Periode 
auf dem Programm.



Drensteinfurt • Platz vier 
hatte Reinhard Zimmer, 
Trainer der HSG-Bezirksliga-
Handballer vor der Saison 
2009/10 als Ziel ausgegeben. 
Doch nach dem verkorksten 
Saisonstart mit 1:9 Punkten 
aus den ersten fünf Spielen 
schienen Zimmers Vorgaben 

in weite Ferne zu rücken. 
„Weder der Vorstand noch 
die Mannschaft hatten Zwei-
fel daran, dass wir unsere 
Punkte machen werden. Zu 
dem Zeitpunkt fehlte uns 
einfach das Erfolgserlebnis“, 
blickt der HSG-Coach zurück. 
Jegliche Skepsis wäre auch 
unberechtigt gewesen. Denn 
am Ende stand der angestreb-
te vierte Rang zu Buche – mit 
32:20 Zählern.

Beim 27:25-Erfolg über den 

damaligen Tabellenführer 
1. HC Ibbenbüren war der 
Knoten geplatzt. „Das Spiel 
hat uns den Kick gegeben“, 
sagt Zimmer. Mit einer Serie 
von 15:3 Zählern kämpfte 
sich die Spielgemeinschaft 
ins obere Tabellendrittel. 
Trotz einer „riesigen“ Verlet-
zungsliste, auf der unter an-
derem die Namen von Martin 
Arntzen, Dennis Walter und 
André Beilschmidt standen, 
holte Zimmers Sieben aus 
den letzten neun Partien 16:2 
Punkte. „Das ist schon beein-
druckend. Die Mannschaft 
hat einfach toll harmoniert“, 
erläutert der HSG-Trainer. 

Letztlich stand, so der 
Coach, das „typische Zim-
mer-Torverhältnis“ zu Bu-
che. Die Zahlen 788 zu 778 
zeigen, dass die heimischen 
Handballer den zweitbes-
ten Angriff, gleichzeitig aber 

auch die drittschlechteste 
Deckung hatten. „Das nehme 
ich zum Teil auch auf meine 
Kappe“, sagt Zimmer, der für 
die kommende Saison für 
mehr Variabilität in der Ab-
wehr sorgen will. 

Zwei Neuzugänge

Zwei neue Spieler werden 
in der Spielzeit 2010/2011 
im Dress der HSG auflaufen. 
Der Havixbecker Rückraum-
werfer Marcel Saalfeld wech-
selt zusammen mit Kreis-
läufer Michael Baum, der 
zugezogen ist, zur HSG. Aus 
der zweiten Mannschaft stößt 
zudem Rechtsaußen Jürgen 
Günther zum Kader.

Von der Ersten in die Dritte 
geht Dennis Walter. Fraglich 
ist laut Trainer Reinhard Zim-
mer noch, ob Mitte-Aufbau 
Florian Schulte weiter für die 
HSG aktiv sein wird. Er zieht 
bald nach Aachen. • tim
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Schaaf und Sauerland überzeugen
Sendenhorst • Die gute Ju-
gendarbeit der SG-Badmin-
tonabteilung scheint sich im-
mer mehr auszuzahlen. Auch 
beim 1. Bezirksranglisten-
turnier des Jahres waren die 
Sendenhorster Spieler weit 
vorne zu finden.

Vor allem in der Altersklas-
se U13-Jungen Einzel sorgten 
die jungen Spieler der SG 
für eine faustdicke Überra-
schung. Adrian Schaaf und 
Luca Sauerland mussten sich 
erst im Halbfinale geschlagen 
geben. Im vereinsinternen 
Duell um Platz drei setzte 

sich Sauerland mit 21:16, 
19:21 und 21:19 durch. Es 
war seine erste Teilnahme an 
einem Bezirksranglistentur-
nier.

Etwas Lehrgeld mussten die 
U13-Mädchen bezahlen. Pau-
line Brockamp belegte Platz 
neun, Ina Graap Rang 13, und 
Inka Linnemann landete an 
14. Stelle.

Mit Platz sechs kehrte Tho-
ra Bonse vom Wettkampf der 
U17- bis U19-Mädchen aus 
Herscheid zurück – ihre bes-
te Platzierung bei einem Be-
zirksranglistenturnier. • vol

Über einen neuen Dress 
freut sich der Lauftreff des SV Rinkerode, den Uschi Hen-
richmann betreut. An der Anschaffung hat sich der Verein 
beteiligt. Zweimal wöchentlich (dienstags und freitags, Start 
um 17.30 Uhr an der Schranke am Hof Everding), drehen die 
Läufer ihre Trainingsrunden durch die Hohe Ward. „Neue 
Teilnehmer sind immer gern gesehen“, sagt die Leiterin der 
Freizeit- und Breitensportabteilung, Marion Fabian. Für die 
nächsten Monate ist unter anderem die Teilnahme an fol-
genden umliegenden Laufveranstaltungen geplant: 29. Mai 
Wälster Lauf in Walstedde, 24. Juli Volkslauf Rinkerode, 5. 
September Halbmarathon in Köln, 12. September Mara-
thon in Münster, 6. November Westerwinkellauf in Herbern. 
Das Bild zeigt: (von links) Renate Schönhoff, Marion Fabi-
an, Reinhild Grothues, Simone Hausen, Ulrike Büker, Udo 
Nees, Uschi Henrichmann, Monika Terbaum-Schweins und 
Irmgard Schemmelmann-Niehues. Text: mak/Foto: pr

J u g e n d f u ß b a l l

DJK GW Albersloh
• A – TuS Altenberge: 1:6. Tor: Patrick 
Horstmann per verwandeltem Strafstoß. 
GWA musste die Überlegenheit des Tabel-
lenführers neidlos anerkennen.
• SV Ems Westbevern – B: 0:10. Tore: Jo-
hannes Uhlenbrock (4), Niklas Block (3), 
Tim Bongert, Jannick Horstmann, Niklas 
Wiewel. Die Albersloher kletterten auf den 
ersten Platz der Tabelle.
• C – DJK RW Milte: 8:0. Tore: Linus 
Herrmann (2), Jens Bruland (2), Max Lör-
demann, Tilo Jöstingmeier, Robin Grenzer, 
Joshua Ogaraku; SG Telgte – C: 4:8. Tore: 
Jannick Horstmann (7), Marcel Kloth
• 1. FC Gievenbeck III – D: 0:2. Tore: Elias 
Ogaraku, Lukas Uhlenbrock
• E1 – SG Telgte: 1:4. Tor: Paul Wegener
• VfL Sassenberg II – E2: 6:0; E2 – SV 
Drensteinfurt: 0:0
• U9 – SG Telgte: 3:5. Tore: Jasper Gor-
schlüter (2), Tim Neufert

SV Rinkerode
• VfL Wolbeck – A: 1:1. Tor: Nicolas 
Ruß. Mit einem Sonntagsschuss ging die 
Mannschaft von Trainer Martin Kneilmann 
in Führung. Letztlich war der Punktgewinn 
etwas glücklich, weil die Wolbecker zwei-
mal den Pfosten trafen.
• B – TuS Altenberge: 3:13. Kein gutes 
Bild lieferte das Team von Ludger Rolf ab.
• VfL Wolbeck III – D2: 2:3. Tore: Steffen 
Rips (2), Jan Schulze Eißing
• D1 – SV Drensteinfurt: 1:1. Tor: Frederik 
Hütt
• F2 – SG Telgte IV: 10:1. Tore: Linus Lütke 
Wöstmann (4), Hannah Gottmann (3), Os-
car Sander (2), Marcell Zillmann
• Minikicker – TSV Handorf: 6:1. An 
diesem Samstag nimmt die U7 an einem 
Pfingstturnier in Herbern teil.

Fortuna Walstedde
• SpVg Oelde III – F1: 4:4. Tore: Randy 
Mrozik (2), Tizian Prior, Tim Peters. Torwart 
Tim Peters erzielte kurz vor Schluss den 
Ausgleich für die Fortunen.

Sonntagsschuss
von Nicolas Ruß

Offenes Turnier
der Schachfreunde

Drensteinfurt • Ihr erstes 
offenes Schachturnier ver-
anstalten am Samstag, 29. 
Mai, die Schachfreunde 
Drensteinfurt. Um 10 Uhr 
werden die Bretter im Kul-
turbahnhof freigegeben, bis 
spätestens 9.45 Uhr 
sollten sich alle Spie-
ler (auch bereits ange-
meldete) bei der Tur-
nierleitung gemeldet 
haben. Gegen 20 Uhr 
soll der Wettkampf 
beendet sein, kün-
digt Daniel Tillkorn 
von den Schachfreunden an. 
Teilnehmen können alle inte-
ressierten Schachspieler, wo-
bei jeder entsprechend seiner 
Spielstärke in Vierergruppen 
eingeteilt wird. Insgesamt 
werden drei Runden absol-

viert, in denen alle Spieler 
eine Stunde Bedenkzeit für 
30 Züge und eine halbe Stun-
de für den Rest der Partie ha-
ben. 

Die Organisation des Tur-
niers ist fast abgeschlossen, 

für die Verpflegung 
der Spieler und Zu-
schauer wird gesorgt 
sein. Interessierte 
können sich un-
ter www.quickstep-
chess.de und direkt 
beim Turnierleiter 
Karsten Leuckert un-

ter Tel. (02381) 2796161 an-
melden. Das Startgeld beträgt 
12 Euro für Vollzahler sowie 
9 Euro für Schüler und Stu-
denten. Weitere Infos gibt es 
unter www.schachfreunde-
drensteinfurt.de

S.F.D

Rinkerode • Um auf die ver-
gangene Saison zurückzu-
blicken und die kommende 
Spielzeit zu planen, trafen 
sich die Tischtennis-Senio-
renspieler des SVR zur all-
jährlichen Versammlung.

Die erste und auch die 
zweite Herrenmannschaft 
waren in der abgelaufenen 

Saison ziemlich erfolgreich. 
Das Bezirksklasse-Team um 
den besten Spieler der Liga, 
Christoph Mangels (Bilanz 
31:8), qualifizierte sich als 
Tabellenzweiter für die Rele-
gationsspiele, wurde in Beck-
hausen aber nur Vierter. Die 
zweite Mannschaft schaffte 
ohne Niederlage den Aufstieg 
in die Kreisliga. 

In der Saison 2010/11 wird 
die Abteilung wieder eine 
fünfte Herrenmannschaft 
stellen können. Diese Verän-
derung kommt hauptsäch-
lich dadurch zustande, dass 
Niklas Grabbe und Johannes 
Möllers aus der ersten in die 
dritte Mannschaft rücken 
werden. Die Erstvertretung 
wird durch Neuzugang Cars-
ten Göcke vom SC DJK Evers-
winkel sowie durch Sascha 
Suermann aus der SVR-Re-
serve aufgestockt. Des Wei-
teren verkündete Abteilungs-
leiter Suermann, dass das 
Training und die Spiele in 
der nächsten Saison in der 
neuen Rinkeroder Turnhalle 
stattfinden werden.

Die diesjährigen Senio-
ren-Stadtmeisterschaften im 
Tischtennis werden im Da-
vertdorf ausgetragen – am 
Samstag, 10. Juli. • bux

Neuzugang Göcke
TT-Spieler des SVR planen die neue Saison

Im Endspiel standen sich die Alten Herren I des SVD (unten) und die Traditionsmannschaft des SC Preußen Münster gegenüber. Die Preußen kamen mit 
Urgestein Harry Dietrich (rechts, mit Jacke) und dem Drensteinfurter Jürgen Wältermann (hinten, Sechster von rechts). Fotos (2): Kleineidam

Drensteinfurt • Die Preu-
ßen wurden ihrer Favori-
tenrolle gerecht: Die Tradi-
tionsmannschaft des SCP 
hat das Altherren-Turnier 
um den Heinrich-Wälter-
mann-Gedächtnispokal 
gewonnen, das der SV 
Drensteinfurt anlässlich 
seines 100-jährigen Jubilä-
ums am Mittwochabend im 
Erlfeld ausrichtete.

Im Finale bezwangen die 
Preußen die Alten Herren I 
des SVD mit 5:4 im Neunme-
terschießen. Für die Münste-
raner, die von Urgestein Har-
ry Dietrich trainiert werden, 
spielten unter anderem Uli 
Gäher und Jochen Terhaar. 
Gäher schoss 1989/90 und 
1990/91 in 62 Spielen 17 
Tore für die Preußen in der 
zweiten Bundesliga. Terhaar 
kam von 1986 bis 1991 auf 
154 Zweitliga-Einsätze für 

Münster und die SG Watten-
scheid 09. Heiko Kuhn, der 
in der vergangenen Saison 
für die erste Mannschaft des 
SVD spielte, und Jürgen Wäl-
termann liefen ebenfalls für 
das Traditionsteam der Preu-
ßen auf. Wältermann wohnt 
in Drensteinfurt und stand in 
der Saison 1979/1980 einmal 
für den SCP in der zweiten 
Bundesliga Nord auf dem 
Platz – beim 1:3 gegen den 
OSC Bremerhaven. Insge-
samt spielte er sieben Jahre 
lang bei Preußen Münster, 
davon drei Jahre unter Coach 
Dietrich. Wältermann war es 
auch, der den Gedächtnispo-
kal für das Altherren-Turnier 
sponserte. Sein Großvater 
Heinrich Wältermann hatte 
1910 als Vorsitzender dem 
Gründungsvorstand des BVD 
angehört. 

Acht Teams dabei

Acht Mannschaften waren 
an den Start gegangen und 
hatten in zwei Gruppen um 
den Einzug ins Halbfinale ge-
kämpft. Während sich die Al-

ten Herren I des SVD und der 
SV Rinkerode für die Runde 
der letzten Vier qualifizier-
ten, schieden die zweite und 
die dritte Mannschaft des 
Gastgebers frühzeitig aus.

Im Halbfinale schaltete 
Preußen Münster Amelsbü-
ren und der SV Drensteinfurt 
den SVR (im Neunmeter-
schießen) aus. Immerhin si-
cherten sich die Rinkeroder 

im Anschluss Platz drei.
Thomas Klein, Obmann der 

SVD-Altherren, zog ein po-
sitives Fazit: „Das war eine 
runde Sache – bis aufs Wet-
ter.“ Er bedankte sich zum 
einen bei Jürgen Wältermann 
für den gesponserten Sieger-
pokal und einen WM-Spiel-
ball und zum anderen bei 
den beiden Schiedsrichtern 
Martin Brinkmann und Ro-
degang Elkendorf. • mak

Gruppe A:
1. SC Preußen Münster 5:0  9
2. SV Drensteinfurt I 4:3  6
3. Hammer SpVg 2:3  3
4. VfL Wolbeck 0:5  0
Gruppe B:
1. SV Rinkerode 5:2  5
2. DJK GW Amelsbüren 1:0  5
3. SV Drensteinfurt II 1:1  3
4. SV Drensteinfurt III 1:5  1

Halbfinale:
Preußen Münster – GW Amelsbüren 1:0
SV Rinkerode – Drensteinfurt I       4:5 n. N.

Neunmeterschießen um Platz drei:
GW Amelsbüren – SV Rinkerode 2:3
Endspiel:
Preußen MS – Drensteinfurt I       5:4 n. N.

SVD landet beim Altherren-Turnier um den Heinrich-Wältermann-Gedächtnispokal auf Platz zwei / Klein: „Runde Sache“

Die Preußen triumphieren

Die Alten Herren II des SVD (rote Trikots) und der SV Rin-
kerode trennten sich zum Auftakt 1:1. 

„Mannschaft hat toll harmoniert“
BL I C K P U N K T  HSG AS C H E B E R G /DR E N S T E I N F U RT

Herren-Coach Zimmer analysiert die Saison

Drensteinfurt • Der Jubel 
war riesengroß, nachdem die 
HSG-Damen am vorletzten 
Spieltag die Meisterschaft 
und den Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga perfekt gemacht 
hatten. Ungeschlagen und 
mit nur zwei Unentschieden 
sicherte sich die Mannschaft 
um Trainer Gerd Terveer ein-
drucksvoll den Titel.

Als „Bombensaison“ be-
zeichnet Terveer die seit kur-
zem beendete Spielzeit. „Die 
Mannschaft hat sich sehr 
gut verkauft“, lobt der HSG-
Coach. Auch in den beiden 

Partien, die Unentschieden 
endeten, hatte die HSG nach 
Rückständen stets die Ruhe 
bewahrt und die drohende 
Niederlage noch verhindert. 
Terveer schreibt diesen Erfolg 
auch der guten Trainingsbe-
teiligung zu: „Es waren fast 
immer zehn Spielerinnen 
da.“ Deshalb sei der Spiel-
fluss bei seinem Team so gut 
gewesen. 

Positiv bewertet Terveer die 
Entwicklung seiner Spiele-
rinnen. „Gerade die Jünge-

ren haben gezeigt, dass auch 
sie Verantwortung über-
nehmen können“, sagt der 
HSG-Coach, der nun auf die 
schwierigere Aufgabe in der 
Bezirksliga blickt.

In der vergangenen Saison 
hatte Terveer in seinem Trai-
ning mehr auf Abwehrarbeit 
und Technik gesetzt. „Vorne 
müssen wir noch beständi-
ger und gefährlicher werden. 
Nur vorherspielen bringt in 
der Bezirksliga nichts“, sagt 
der Trainer, der an einem va-

riantenreichen Angriff in der 
Vorbereitung arbeiten will. 
„Wenn die Mannschaft auch 
in der kommenden Saison so 
mitzieht, ist sie auch in der 
Bezirksliga für einige Überra-
schungen gut“, so Terveer.

Hört Tillmann auf?

Das Team wird jedenfalls 
voraussichtlich zusammen-
bleiben. Nur bei Carina Frie-
del und Melanie Tillmann ist 
es fraglich, ob sie aus beruf-
lichen Gründen noch für die 
HSG spielen können. • tim

22 Spiele, 20 Siege, keine Niederlage
Damen-Trainer spricht von „Bombensaison“

Marcel Saalfeld, der bereits 
beim Testspiel gegen Neu-
seeland dabei war, wechselt 
zur HSG. Foto: Timpe



Drensteinfurt • Mit den 23. 
Jugendfußball-Pfingstturnie-
ren, die bis Montag mit 93 
Mannschaften stattfinden, 
sowie den 1. offenen Boule-
Meisterschaften und einem 
Beachvolleyball-Turnier an 
diesem Samstag (jeweils ab 
13 Uhr) setzt der SVD seine 
Festwoche anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums fort.

Nachdem am Freitagabend 
die C1- und C2-Junioren im 
Erlfeld um Tore und Punkte 
gekämpft haben, spielen an 
diesem Samstag die E1- und 
E2-Jugenden (ab 9.30 Uhr), 
die F3- und E3-/E4-Junioren 
(ab 12.45 Uhr) sowie die A- 

und B-Jugenden (ab 16 Uhr). 
Am Sonntag tragen die F2- 
und Minikicker-II-Teams (ab 
9.30 Uhr), die F1-Jugenden 
und Minikicker I (ab 12.45 
Uhr) sowie die D1- und D2-
Junioren (ab 16 Uhr) ihre 
Wettbewerbe aus. Zum Ab-
schluss stehen am Pfingst-
montag die Turniere für U11- 
und U9-Mädchen (ab 10 Uhr) 
und das der U13-Juniorinnen 
(ab 13 Uhr) an. • mak
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Walstedde • Die Fußball-
teams der Fortuna stehen vor 
folgenden Aufgaben:

Samstag
• C – SpVg Oelde, 15.30 Uhr

Mittwoch
• Ahlener SG – C, 17.15 Uhr
• D – DJK Vorwärts Ahlen II, 18 Uhr
• Alte Herren – Westfalia Vorhelm, 19.15 Uhr

Fortuna-Termine

Zur Berichterstattung über 
das 100-jährige Jubiläum der 
SG Sendenhorst erhielt die 
Redaktion folgenden Leser-
brief: 

„Seit 1939 gehöre ich der 
Sportgemeinschaft Senden-
horst 1910 e.V. (vormals 
Turnverein Sendenhorst) an. 
Nahezu 60 Jahre habe ich eh-
renamtliche Dienste geleistet, 
bin mit der Ehrenmitglied-
schaft ausgezeichnet worden. 
Eine Einladung hingegen 
zum 100-jährigen Bestehen 
habe ich nicht erhalten, auch 
nicht als ,Archivar 2010 der 
Sportarchive Deutschlands‘.

Die Machenschaften des 
Bürgermeisters und politi-
scher Kreise in Sachen Ehren-
amt – in meinem Falle über 
30 Jahre Stadt- und Heimatar-
chivtätigkeit, Ausbleiben er-
betener schriftlicher Begrün-
dung bzgl. der Kündigung, 
unverständliches Handeln 
mit der Vergangenheit – sind 
bekannt. Folgt nun die Sport-
gemeinschaft Sendenhorst 
ähnlich, so steht ,Ehrenamt‘ 
in Sendenhorst unter einem 
unglücklichen Stern.“

Hans-Günther Fascies
Am Gänsegarten 1
48324 Sendenhorst

Leserbriefe spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung der 
Redaktion wider. Wir freuen uns über jede Zuschrift. Bitte 
schreiben Sie nicht mehr als 70 Zeilen Wir behalten uns Kür-
zungen vor. Einsendungen mit vollständiger Anschrift und 
Telefonnummer an: redaktion@dreingau-zeitung.de.

„Unverständlich
und unglücklich“

Leserbrief

Am heimischen Esstisch präsentiert Ehrenvorsitzender Peter Balvin per Laptop eines der Bilder aus der 100-jährigen Ge-
schichte der SG Sendenhorst, die von diesem Samstag an im Haus Siekmann zu sehen sind. Foto: Voss-Loermann 

Sendenhorst • Stolze 22 
Jahre lang, von 1980 bis 
2002, war Peter Balvin Vor-
sitzender der SG Senden-
horst. Zum 100. Geburts-
tag „seines“ Vereins hat er 
deshalb im Team mit Ma-
rita Wietheger und Herbert 
„Herby“ Volkery in über 
zweijähriger Arbeit eine 
Ausstellung der Sonder-
klasse zusammengestellt. 

5500 Aufnahmen, zusam-
mengetragen unter anderem 
aus dem früheren Senden-
horster Stadtarchiv, zeugen 
vom regen Leben des Sports 
und seiner Vertreter in der 
Vier-Türme-Stadt. Immerhin 
elf Abteilungen galt es zu 
berücksichtigen. Hinzu kom-

men Themen wie Karneval, 
Volksradfahren, Jugendar-
beit, Vorstand, Ehrungen und 
Sportstätten – alles aus hun-
dert Jahren.

Eröffnet wird die 
Ausstellung an diesem 
Samstag um 15 Uhr im 
Haus Siekmann. Das 
wirft die Frage auf: 
Wie bekommt man 
5500 Bilder in Sen-
denhorsts Veranstal-
tungszentrum unter? 
Die Antwort ist so verblüf-
fend wie simpel: Auf vier 
Laptops haben die Initiatoren 
das vielfältige Bildmaterial 
verteilt, und wer die Bilder 
alle sehen möchte, dem bleibt 
nichts anderes übrig, als sich 

hinzusetzen und durch die 
frisch erstellten Datenbanken 
zu surfen. 

Denn alle Bilder, so Balvin, 
sind abfotografiert und 
anschließend digita-
lisiert worden – eine 
Heidenarbeit, wie sich 
jeder vorstellen kann. 
„Das hat richtig viel 
Freude gemacht“, sagt 
der Ehrenvorsitzende, 
und man nimmt es 
ihm ab, wenn er per 

Bildschirm einen Einblick 
in die digitale Bildergalerie 
gewährt. Nur durch dieses 
moderne Vorgehen war es 
möglich, das Bildmaterial für 
die Ausstellung und damit 
für die Sendenhorster Öf-

fentlichkeit zur Verfügung zu 
stellen. 

„Staffelei“-Bilder

Fürs Erste steht die SG im 
Haus Siekmann also im Mit-
telpunkt. Und damit es auch 
noch ein paar „richtige“ Bil-
der zu sehen gibt, stellen die 
Künstler der Gruppe „Staf-
felei“ ihre Bilder an gleicher 
Stelle aus. Anschließend geht 
die Ausstellung in das Auto-
haus Lackmann. • vl

Öffnungszeiten: Pfingstsonntag und 
Pfingstmontag von 10 bis 12 Uhr und 
von 16 bis 20 Uhr; Dienstag bis Frei-
tag, 25. bis 28. Mai, von 17 bis 19 Uhr; 
Samstag, 29. Mai, von 15 bis 18 Uhr

5500 Zeugen der Geschichte
Digitale Ausstellung zum 100-jährigen Jubiläum der SG wird heute im Haus Siekmann eröffnet

Kreisliga: Herren 30 II – 1. TC 
Hiltrup II: 4:5. Im Heimspiel 
gegen den souveränen Kreis-
klasse-Meister des vergange-
nen Jahres unterlag der TCD 
nur knapp. 2009 hatten die 
Drensteinfurter das Duell mit 
Hiltrup noch 0:9 verloren ge-
geben. Dass es nicht zu einem 
Sieg reichte, lag auch an der 
knappen Drei-Satz-Nieder-
lage von Mannschaftsführer 
Dirk Osthoff. Bemerkenswert 
waren die Siege von Kardels 
und Kolbow, der tags zuvor 
in der Westfalenliga-Truppe 
ausgeholfen hatte und trotz 
Krämpfen gewann. Nach 
den Einzeln (3:3) mussten 
die Doppel die Entscheidung 
bringen. Der TCD verlor zwei 
von drei Matches. Nächster 
Gegner ist am 30. Mai aus-
wärts der TV Sassenberg.
Einzel: Beckamp 3:6, 1:6; Schulte-Loh 
0:6, 5:7; Kolbow 3:6, 7:6, 6:2; Farwick 
1:4 (Aufgabe Hiltrup); Osthoff 4:6, 6:2, 
4:6; Kardels 6:2, 6:3; Doppel: Beckamp/
Schulze-Kappelhoff 4:6, 1:6; Kolbow/Ost-
hoff 6:4, 6:3; Schulte-Loh/Kardels 1:6, 2:6

1. Kreisklasse: TC Blau-Weiß 
Werne II – Herren 40: 7:2. 
Im zweiten Spiel gab es die 
zweite Niederlage. Nach den 
Einzeln stand es 0:6.

Bezirksklasse: Herren 50 
– DJK SC Nienberge: 9:0. 
Die vermeintlich schwieri-
ge Aufgabe wurde zu einem 
leichten Aufgalopp. Dem 
Team um Mannschaftsführer 
Armin Asbrand gelang das 
Kunststück, alle sechs Einzel 
und drei Doppel zu gewin-

nen. Durch den zweiten Sieg 
avancierten die Stewwerter 
zum Aufstiegskandidaten. 
Einzel: Asbrand 6:3, 6:0; Keppke 6:3, 6:3; 
Knipp 6:3, 4:6, 6:3; Rosendahl 6:1, 6:1; 
Dresenkamp 6:3, 6:1; Johnen 6:0, 6:1; 
Doppel: Keppke/Knipp 6:3, 6:2; Sänd-
ker/Dresenkamp 4:6, 6:1, 6:1; Rosendahl/
Strach 6:4, 5:7, 7:6

Bezirksliga: Herren 65 – TC 
St. Mauritz: 3:3. Das älteste 
TCD-Team um Horst Grzesch 
holte seinen ersten Punkt.

Kreisliga: Damen 40 I – TC 
Rinkerode: 3:3. Das Team um 
Doris Asbrand verbuchte im 
Derby ein leistungsgerechtes 
3:3. Nach den Einzeln hatte 
der TCD mit 1:3 zurückgele-
gen. Mit 2:2 Punkten belegen 
die Damen Platz drei.
Einzel: Napp 6:1, 6:3; Elkendorf-Damm 
2:6, 6:7; Asbrand 6:3, 6:7, 3:6; Hebel 6:7, 
5:7; Doppel: Elkendorf-Damm/Sändker 
6:7, 7:5, 6:4; Asbrand/Hebel 6:2, 6:2

1. Kreisklasse: Damen 40 II – 
TV Warendorf II: 5:1. Gegen 
die Warendorferinnen, die 
zum Auftakt 6:0 gegen Meck-
lenbeck IV gewonnen hatten, 
feierte der TCD im Erfeld sei-
nen ersten Saisonsieg und 
kletterte in der Tabelle mit 
3:1 Punkten auf Rang zwei.
Einzel: Wulfekammer 6:1, 6:1; Spiegelberg 
6:3, 6:1; Braun 6:3, 7:6; Lechtape 4:6, 1:6; 
Doppel: Wulfekammer/Braun 6:1, 6:1; 
Spiegelberg/Lechtape 6:3, 3:6, 7:5

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Herren 50 eilen
von Sieg zu Sieg

TCD: Damen 40 erkämpfen im Derby ein Remis

Pfingstdisco
des RVR heute

Rinkerode • Der Reitverein 
Rinkerode lädt an diesem 
Samstag, 22. Mai, zur tra-
ditionellen Pfingstdisco in 
die Reithalle Rinkerode ein. 
Einlass ist ab 20 Uhr. „MS 
Musik“ sorgt für die musi-
kalische Unterhaltung. Alle, 
die älter als 30 Jahre sind, ha-
ben freien Eintritt, teilt Steffi 
Horstkötter vom RVR mit.

SVD gegen
RW Ahlen

Am 20. Juni
Drensteinfurt • Auch wenn 
die Festwoche am Pfingst-
montag endet – im Jubiläums-
kalender des SV Drensteinfurt 
gibt es einen weiteren Höhe-
punkt. Fußball-Drittligist Rot 
Weiss Ahlen tritt am Sonntag, 
20. Juni, im Erlfeld an und 
spielt ab 15 Uhr gegen die ers-
te Mannschaft des SVD. „Das 
ist ein Entgegenkommen der 
Ahlener zu unserem 100-Jäh-
rigen“, sagte Seniorenobmann 
Uwe Heinsch auf Anfrage der 
Dreingau Zeitung. „Wir ha-
ben mit verschiedenen Ver-
einen gesprochen“, ergänzte 
er. Eigentlich hätte RW Ahlen 
gegen Regionalligist Preußen 
Münster spielen sollen. Doch 
das Gewaltpotenzial sei zu 
groß, wenn die Fans beider 
Vereine aufeinanderträfen, 
erteilte die Polizei der Idee 
des SVD eine Absage. Nun 
misst sich die Kolobaric-Elf 
mit dem Zweitliga-Absteiger, 
der in Arie van Lent einen 
neuen Trainer hat. • mak

GWA: Damen 50 verlieren erneut
Albersloh • Die Tennis-Da-
men 50 der DJK GW Al-
bersloh haben in der Westfa-
lenliga auch ihr zweites Spiel 
verloren. Beim TC Rechen 
Bochum unterlagen sie mit 
2:7. Im Einzel konnte sich 
lediglich Claudia Mersmann 
durchsetzen (3:6, 6:3, 6:4), so 
dass die Partie schnell ent-
schieden war. Das Doppel 

Mersmann/Kerstin Pöttner 
(6:1, 6:2) steuerte das zweite 
gewonnene Match bei.

In der Tabelle stehen die 
GWA-Damen als einzige 
Mannschaft der Liga noch 
ohne Sieg da. Folgerichtig 
sind sie Letzter. Nächster 
Gegner ist am Samstag, 29. 
Mai, auf eigener Anlage der 
TC Rotthausen. • mak

17 Pfingstturniere
SVD-Jubiläum: Boule und Beachvolleyball

L o k a l e s  a u s  D r e n s t e i n f u r t

Rinkerode • Ihr Schützenfest 
feiert die Hubertus-Schützen-
gilde am zweiten Juni-Wo-
chenende. Am Samstag, 12. 
Juni, treffen sich die Schüt-
zen um 14 Uhr zum Antre-
ten auf dem Dorfplatz. Nach 
der Kranzniederlegung am 
Ehrenmal ziehen sie unter 
Begleitung des Rinkeroder 
Spielmannzuges und der 
Fahnenschläger zur Festwie-
se im Schliek.

„Um 15 Uhr beginnt im 
Festzelt ein tolles Programm 
für Kinder“, teilt Berry Hu-
isman mit. Unter dem Mot-
to „Halli, hallo die Kinder-
schow“ präsentieren „Frank 
und seine Freude“ zusammen 
mit dem „Zappeltier“ lusti-
ge Geschichten und Lieder. 
Der Nachwuchs ist zum Mit-
singen und Mitmachen ein-
geladen, der Eintritt ist frei. 
Im Anschluss wird der Kin-
derschützenkönig ermittelt. 
Parallel startet um 15.30 Uhr 
das Vogelschießen. In diesem 
Jahr erhält der neue Schüt-
zenkönig neben allen Ehren 
auch einen Gutschein für ein 
romantisches Wochenende in 
Bommelsen in der Lünebur-
ger Heide. 

Ball mit „Sharrons“

Doch bevor der neue König 
offiziell seine Regentschaft 
am Sonntag, 13. Juni, antre-
ten darf, feiert das amtieren-
de Königspaar Andreas Ove-
resch und Connie Vögeling 
samt Hofstaat und Gästen am 
Samstagabend noch den Kö-
nigsball. Für Stimmung will 
die Liveband „The Sharrons“ 
sorgen.

König sollte
romantisch

sein
Schlieker Schützenfest 

Chor auf Tour: Der diesjährige Ausflug führte die Sängerinnen des Frauenchores Rinkerode zur 
Villa Hügel in Essen, die über vier Generationen Wohnsitz der Industriellenfamilie 

Krupp war und heute im Eigentum der Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung steht. In einer fast eineinhalb-
stündigen Führung wurde ein eindrucksvolles Bild der Geschichte der Krupp-Dynastie von den Anfängen zu Beginn des 
19. Jahrhunderts bis zur Überführung in die Stiftung vermittelt. Nach einem Mittagessen unternahmen die Frauen eine 
Rundfahrt auf dem von Wäldern umsäumten Baldeneysee. Unterwegs wurde kräftig gesungen. Die nächste Probe findet 
ausnahmsweise nicht im Pfarrzentrum, sondern im Musikraum der Grundschule statt – zur gewohnten Zeit. Text/Foto: pr

Kulturscheune: Ausstellungseröffnung und Konzert
Walstedde • Ein weiterer 
Höhepunkt im Saison-Pro-
gramm der Kulturscheune 
des Hauses Walstedde findet 
am Samstag, 29. Mai, statt. 
In einem inszenierten Kon-
zert mit einem „angestaub-
ten“ Herrn Beethoven, einem 
Herrn Bach und jeder Menge 
Musical-Figuren präsentie-
ren Schüler des Gymnasiums 
Paulinum Münster ein quick-
lebendiges Programm mit 
Musik von Barock bis Musi-
cal. Die Gesamtleitung des 
Konzertes haben Margarete 

Sandhäger und Particia Jop-
pich. Das Konzert ist Teil der 
bundesweiten Aktion „Tag 
der Musik 2010“.

Als zusätzliche Attraktion 
findet am 29. Mai die Vernis-
sage einer besonderen Aus-
stellung in den öffentlichen 
Räumen des Gesundheitszen-
trums statt. Die Elterngruppe 
„Unser Kind mit Down-Syn-
drom“ der Lebenshilfe Müns-
ter präsentiert zusammen 
mit dem Haus Walstedde 
die Fotoausstellung „Die Be-
sonderen“. Die großformati-

gen Aufnahmen entstanden 
im Dezember 2009 in der 
Montessori-Schule Münster. 
Der Fotograf Thomas Weber 
konnte gezielt auf die kleinen 
Persönlichkeiten eingehen. 
Die Ausstellung zeigt bewe-
gende Bilder großer Selbst-
verständlichkeit und Indivi-
dualität. Die Ausstellung ist 
bis zum 2. August montags 
bis freitags zwischen 8.30 
und 17 Uhr geöffnet.

Die Vernissage beginnt um 
14 Uhr, das Konzert um 16 
Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Sendenhorst • Zu einem Info-
Café lädt das FiZ am Freitag, 
28. Mai, in die Kontaktstelle, 
Kirchstraße 13, ein. Marlies 
Lieftüchter ist zur Elternbe-
ratung eingeladen. Von 9 bis 
11 Uhr steht sie für Fragen 
zu den Themen Früh- und 
Risikogeburten, Bedeutung 
der Vorsorgeuntersuchungen, 
Pflege des Kindes oder Ver-
meidung von Unfällen zur 
Verfügung. Von 9.30 bis 10.30 
Uhr steht außerdem ein Vor-
trag auf dem Programm. Die-
ses Angebot ist kostenlos.

Beratung
für Eltern

Sendenhorst • In diesem Jahr 
feiern die beiden Pfadfinder-
stämme aus Sendenhorst Ju-
biläum. Die PSG wird 40, die 
DPSG 50 Jahre alt. 

Aus diesem Anlass fin-
det am Fronleichnamswo-
chenende vom 4. bis 6. Juni 
ein Jubiläumslager auf dem 
Pfadfindergelände statt. Am 
Samstag, 5. Juni, ist die Öf-
fentlichkeit eingeladen, das 
pfadfinderische Tun kennen 
zu lernen. Neben zahlreichen 
Workshops, die zum Mitma-
chen und zum Ausprobieren 
einladen, werden auch zwei 

Ausstellungen zu sehen sein. 
Eine kleinere gibt Einblicke 
in die letzten 50 Jahre Pfad-
finderei in Sendenhorst. Eine 
diözesanweite Wanderaus-
stellung zeigt das Gestern, 
Heute und Morgen der Pfad-
finderinnen in der Diözese. 
Für das leibliche Wohl und 
ein großes Lagerfeuer am 
Abend ist ebenfalls gesorgt. 

Am Sonntag, 6. Juni, um 
10.30 Uhr ist die Bevölke-
rung zur Feier des gemeinsa-
men Festgottesdienstes mit 
Weihbischof Ostermann auf 
dem Gelände eingeladen.

Sendenhorst • Am Pfingst-
sonntag, 23. Mai, bleibt die 
Pfarrbücherei in Sendenhorst 
geschlossen.

Bücherei
geschlossen

Albersloh • Unter dem Leit-
gedanken „Tut gut“ steht 
die Sommersammlung der 
Caritas, die vom 22. Mai bis 
zum 12. Juni stattfindet. Die 
Spenden tragen dazu bei, 
die Not von Kindern, alten 
und kranken Menschen, von 
Behinderten, Obdachlosen 
oder Menschen in Konflikt-
situationen in der Gemeinde 
zu lindern. Für diese karita-
tiven Zwecke ist die Caritas 
auf Spenden angewiesen. Die 
Sammler der Pfarrcaritas St. 
Ludgerus Albersloh werden 
gebeten, die Sammlerauswei-
se im Pfarrbüro oder nach 
den Gottesdiensten in der Sa-
kristei abzuholen.

Sammlung
der Caritas

Pfadfinderstämme
feiern Geburtstag

Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus fährt am Mittwoch, 
25. August, zur Landesgar-
tenschau nach Bad Essen, 
die mit mehr als 100 Schau- 
und Ausstellungsbeiträgen 
im neuen Solepark und auf 
Schloss Ippenburg aufwartet. 
Im Fahrpreis von 36,50 Euro 
(41,50 Euro für Nichtmitglie-
der) sind Fahrt, Eintrittt und 
Führung enthalten. Wer Inte-
resse hat mitzufahren, kann 
sich bis zum 10. August bei 
Susanne Bakenecker, Tel. 
(02535) 1223, anmelden. 

kfd fährt nach
Bad Essen

Die Landwirtschaft kommt in die Stadt: Am Sonntag, 4. Juli, präsentieren sich 
wieder alle landwirtschaftlichen Verbände und Or-

ganisationen des Kreises Warendorf von 10 bis 18 Uhr beim „Tag der Landwirtschaft 2010“ auf dem Lohwall in Waren-
dorf. Auch die Sendenhorster und Drensteinfurter Mitglieder landwirtschaftlicher Verbände und Organisationen werden 
gemeinsam mit ihren Kollegen aus dem gesamten Kreisgebiet ein besonderes Event auf die Beine stellen. „Wir fühlen 
uns den landwirtschaftlichen Organisationen und Verbänden im Kreis sehr verbunden und freuen uns, eine solche Ver-
anstaltung unterstützen zu können“, hob Landrat Dr. Olaf Gericke hervor. „Wir möchten dem Verbraucher die ganze 
Vielfalt und Qualität aus Land- und Forstwirtschaft präsentieren“, betonte Hermann-Josef Schulze-Zumloh, Vorsitzender 
des Landwirtschaftlichen Kreisverbandes. Das bunte und vielseitige Programm aus Mitmach-Aktionen, Vorführungen und 
Informationen macht an diesem Tag Landwirtschaft und ihre Produkte für alle erlebbar.  Foto: pr

Die Ehrenabteilung der Frei-
will igen 

Feuerwehr Sendenhorst unternahm am Mittwoch ihre jähr-
liche Radtour. Nach dem Start in beiden Ortsteilen, trafen 
sich die Teilnehmer in der Bauerschaft Ahrenhorst. Nach 
zwei Stunden Fahrt erreichten die Radler schließlich Hof 
Budde. Die Albersloher hatten den Nachmittag bestens 
vorbereitet. Nach einer verdienten Stärkung an der früh-
lingshaft gedeckten Kaffeetafel, dankten Bernhard Müns-
termann und Alfred Ricken dem Ehepaar Budde für die 
Gastfreundschaft. Auch Vorsitzender Bernhard Münster-
mann (l.) wurde mit einem Geschenk überrascht. Bernhard 
Pälmke (r.) überreichte ihm einen kunstvoll gefertigten glä-
sernen Engel aus seiner Werkstatt. Text/Foto: Genz

Sendenhorst • Der Wendler 
kommt nach Sendenhorst. 
Am Mittwoch, 3. Juni, ist er 
Stargast auf der Sendenhors-
ter Partynacht, die den Auf-
takt zum Schützenfest des 
Schützenvereins St. Martinus 
bildet. Karten gibt es im Vor-
verkauf für 12 Euro unter Tel. 
(02526) 939990, im Blumen-
haus Landau oder bei Provin-
zial Geschermann und Schu-
mann in Sendenhorst.

www.sendenhorster
-partynacht.de

Karten für
den Wendler

Nacht der
offenen Kirchen
Sendenhorst/Vorhelm • Auch 
die Nicolaikirche in Vorhelm 
öffnet am Sonntag, 23. Mai, 
ihre Türen zur „Nacht der 
offenen Kirchen“. Beginn 
ist um 19.30 Uhr mit einem 
Abendmahlsgottesdienst, 
den ein Projektchor aus Sen-
denhorst mitgestaltet.

Werse-Radweg ist
wieder befahrbar

Albersloh/Rinkerode • Die 
Erneuerung des Werse-Rad-
weges südlich von Albersloh 
ist abgeschlossen. „Damit 
kann dieser attraktive Rad-
weg wieder auf seiner ei-
gentlichen Route innerhalb 
des Stadtgebietes befahren 
werden“, so Bürgermeister 
Berthold Streffing. 

Eine Teilsperrung des Wer-
se-Radweges von der Orts-
grenze zu Rinkerode bis zur 
städtischen Verbindungsstra-
ße zwischen den Landesstra-
ßen 585 und 850 war erfor-
derlich, um hier notwendige 

Ausbesserungen vorzuneh-
men. Der Radweg wurde in 
diesem Teilbereich grundle-
gend erneuert und mit einer 
Asphaltdecke versehen. Die-
se Arbeiten wurden nun end-
lich abgeschlossen. 

„Mit der verkehrsrechtli-
chen Freigabe ist der Radweg 
zum Pfingstwochenende wie-
der für alle befahrbar. Damit 
steht den Nutzern wieder ein 
erholsames Radfahrerlebnis 
in wunderschöner Natur auf 
gut befahrbarem Untergrund 
zur Verfügung“, so der Bür-
germeister abschließend.

Zu Beginn der neuen Radfahrsaison ist in 
der Albersloher Bauerschaft 

Storp ein hübscher Rastplatz für Wanderer entstanden. Er 
liegt an der Wegkreuzung Storp 10 gegenüber der Wegeka-
pelle mit dem Heiligen Josef und wartet mit zwei Bänken 
und einem rustikalen Steintisch auf Nutzer. Schöpfer der 
reizvollen Anlage ist die Familie Buhne. Antonius Buhne 
hatte die spontane Idee, und seine Brüder, Neffen und wei-
tere Angehörige haben sich ordentlich ins Zeug gelegt, um 
den ansprechenden Platz binnen kurzer Zeit gemeinsam 
aufzubauen. Der Platz gegenüber dem Bildstock ist nicht 
von ungefähr ausgesucht worden. Als im 19. Jahrhundert 
die Cholera wütete, blieb die Familie Buhne verschont und 
stiftete aus Dankbarkeit die kleine Kapelle.   Text/Foto: Genz

Sendenhorst • Nach ei-
nem Jahr intensiver Ar-
beit und mit der Unter-
stützung vieler Vereine 
und Verbände, der Schu-
len und Kindergärten, 
Sendenhorster Betriebe 
und vieler einzelner Hel-
fer hat die Naturförder-
gesellschaft gemeinsam 
mit der Stadt einen Na-
tur- und Erlebnispfad auf 
dem Gelände des Hofes 
Schmetkamp erstellt. 

Gestaltet wurden insgesamt 
14 interessante Schautafeln zu 
ganz unterschiedlichen The-

men wie Natur und Umwelt, 
aber auch zu ganz speziell 
auf Sendenhorst zugeschnit-
tenene Themen. Ergänzt wird 
der Lehrpfad durch verschie-
dene Erlebnisstationen, die 
im vergangenen Jahr bei der 
72-Stunden-Aktion durch 
kreative Zusammenarbeit der 
Pfadfinder, Messdiener und 
Landjugend erstanden sind.

Dem Besucher, gleich ob Er-
wachsenem oder Kind, soll 
Wissen über die Natur ver-
mittelt werden. Die Idee ist, 
Stationen zu errichten, die in-
formieren oder die Möglich-

keit bieten, während eines 
Besuches aktiv zu werden. 
Sie sollen zum Kennenlernen 
und Lernen animieren sowie 
einen Rundgang schaffen.

Biwak als Dank

Zurzeit werden die letzten 
Tafeln auf Hof Schmetkamp 
montiert, und somit ist es an 
der Zeit, den Natur- und Er-
lebnispfad der Öffentlichkeit 
zu übergeben. Die offizielle 
Eröffnung durch Bürgermeis-
ter Berthold Streffing wird  
am Freitag, 28. Mai, ab 17 

Uhr stattfinden. Für den Ein-
satz, die Unterstützung und 
die Spenden möchten sich 
die Naturfördergesellschaft 
und die Stadt bei allen Be-
teiligten mit einem Biwak im 
Anschluss an die Eröffnung 
bedanken. Selbstverständlich 
sind hierzu auch alle anderen 
Interressierten willkommen. 
Musikalisch begleitet wird 
die Eröffnung von der Feuer-
wehrkapelle. Zudem besteht 
die Möglichkeit zu geführten 
Rundgängen. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt – mit fa-
milienfreundlichen Preisen.

Natur- und Erlebnispfad auf Hof Schmetkamp wird am Freitag offiziell eröffnet

Ihren zweiten Einsatz in diesem Jahr 
hatte gerade die Kol-

ping-Arbeitsgruppe „Heldenfriedhof“. Nach dem schon in 
der Karwoche eine erste Überarbeitung und Säuberung der 
Grabstellen vorgenommen worden war, stand jetzt erneut 
großes Reinemachen auf dem Programm der Kolpinger aus 
Sendenhorst. Während es bei ihrem März-Einsatz noch fast 
ausschließlich um Ordnungsarbeiten, etwa um das Weg-
räumen umherliegender Äste, ging, galt es jetzt, in großem 
Umfang Laubwerk zu beseitigen. „Wir haben es diesmal 
aber auch mit dem Beseitigen von Unkraut zu tun“, so Al-
fred Jaspert, der als Leiter der Arbeitsgruppe ebenfalls mit 
von der Partie war und „seine“ Männer natürlich tatkräftig 
unterstützte.  Text/Foto: Niestert

Lernen und Kennenlernen

Sendenhorst/Drensteinfurt• 
Schon 782 500 Euro sind seit 
dem Start des Gelsenwas-
ser-Generationenprojekts im 
Jahr 2008 für 337 Aktionen 
bewilligt worden. In der Ju-
rysitzung am 6. Juli werden 
die nächsten Förderungen in 
diesem Jahr vergeben.

Unterstützt werden Engage-
ments, die das Miteinander 
der Generationen nachhaltig 
fördern und einen dauerhaf-
ten Nutzen für die jeweiligen 
Kommunen im Versorgungs-
gebiet bieten. Noch bis 2011 
stellen die Unternehmen des 
Gelsenwasser-Konzerns pro 
Jahr 500 000 Euro für diesen 

Zweck zur Verfügung.
Förderberechtigt sind Verei-

ne, Initiativen und kommu-
nale Einrichtungen aus ins-
gesamt 69 Kommunen. Für 
2010 sind insgesamt noch 
89 Förderungen möglich. In 
Drensteinfurt können drei 
Projekte, in Sendenhorst so-
gar noch fünf finanzielle Un-
terstützung erhalten.

Anträge können jederzeit 
online eingereicht werden. 
Vor jeder Jurysitzung gibt es 
jeweils eine Bewerbungsfrist, 
diese endet für die nächste 
Jurysitzung am 15. Juni.

www.gelsenwasser
-generationenprojekt.de

Jetzt bewerben für
Generationenprojekt

Gelsenwasser nimmt Anträge bis 15. Juni an

Sendenhorst/Drensteinfurt• 
Die Vereinigte Volksbank bie-
tet sechs- bis zehnjährigen Ju-
gendlichen am Mittwoch, 16. 
Juni, eine Fahrt zur Waldbüh-
ne Hamm-Heessen an, um 
dort das „Dschungelbuch“ zu 
erleben. Die Kosten belaufen 
sich auf 6 Euro.

Vor den Augen der Zu-
schauer verwandelt sich 
die Freilichtbühne in eine 
Dschungellandschaft. Die 

Rollen werden verteilt, die 
Schauspieler eingekleidet, 
und die Geschichte beginnt.

Wer dabei sein möchte, soll-
te sich möglichst bald in den 
Volksbank-Filialen Senden-
horst, Drensteinfurt und Rin-
kerode anmelden. Denn die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Die Niederlassungsleiter Joa-
chim Blawatt, Peter Saphörs-
ter und Theres Moddick hof-
fen auf eine gute Beteiligung.

Das „Dschungelbuch“
auf der Waldbühne

Der neue Vorstand des Sen-
denhorster 

Seniorenbeirats (SBR) traf sich nun zu seiner konstituieren-
den Sitzung, die als „Dienstältester“ Dietrich Neuendorf (r.) 
einleitete und die am Ende fast durchgehend „Wiederwahl“ 
erbrachte. So heißen die SBR-Vorsitzende und ihr Stellver-
treter weiterhin Gerti Niestert (l.) und Hans Homeyer. Josef 
Pumpe übernimmt auch künftig das Amt des Kassenwartes. 
Neu im Amt des Protokollführers ist Hans-Otto Koebbert, 
ebenfalls neu als Sprecherin für Albersloh fungiert Astrid 
Grafe. Gemeinsam zuständig für das Ressort Reisen und 
Veranstaltungen sind Doris Nocon und Josef Pumpe. Der 
Sitzung, die im Restaurant Esszimmer stattfand, vorausge-
gangen war ein gemeinsames Frühstück, in dessen Verlauf 
Wilhelm Jolk aus dem Vorstand verabschiedet und sein 
Nachfolger Hans-Otto Koebbert in der SBR-Runde willkom-
men geheißen wurde.  Text/Foto: Niestert
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Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, 
Service, Qualität und fachlich gute Beratung

Beratung, Vorführung, Verkauf:

RAIFFEISENSTRASSE 3 · 48317 DRENSTEINFURT
Telefon 0 25 08/ 98 44 44 · Fax 98 44 45

Autotelefon 01 72/ 2 36 46 07

11 - 18 Uhr verkaufsoffen!
Viele Aktionsangebote

Beratung, Vorführung, Verkauf:

RAIFFEISENSTRASSE 3 · 48317 DRENSTEINFURT
Telefon 0 25 08/ 98 44 44 · Fax 98 44 45

Autotelefon 01 72/ 2 36 46 07

11 - 18 Uhr verkaufsoffen!
Viele Aktionsangebote

Die STIHL Blasgeräte und SaugHäcksler besei-
tigen Laub und gemähtes Gras mit hoher
Energie selbst in verwinkelten Ecken.

DA MACHT SICH
LAUB SCHNELL
AUS DEM STAUB

Wir beraten Sie gern!

Die STIHL Blasgeräte und SaugHäcksler besei-
tigen Laub und gemähtes Gras mit hoher
Energie selbst in verwinkelten Ecken.

DA MACHT SICH
LAUB SCHNELL
AUS DEM STAUB

Wir beraten Sie gern!

Wir beraten Sie gern!

Die STIHL Blasgeräte und SaugHäcksler beseitigen
Laub und gemähtes Gras mit hoher Energie selbst 
in verwinkelten Ecken.

DA MACHT SICH
LAUB SCHNELL
AUS DEM STAUB

Wir beraten Sie gern!

Die STIHL Blasgeräte und SaugHäcksler beseitigen
Laub und gemähtes Gras mit hoher Energie selbst 
in verwinkelten Ecken.

DA MACHT SICH
LAUB SCHNELL
AUS DEM STAUB

Format: 90 x150 mm Format: 45 x110 mmFormat: 90 x150 mm Format: 45 x110 mm

CD: STIHL/07 Blasgeräte-Saughäcksler/BG 85_SH 85_0468 300 0177      
Art.-Nr.: 0468 300 0177
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S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Wärme- und Sanitärtechnik GmbH

Franz Austermann
Heizung · Sanitär · Solar

Görlitzer Straße 1
48317 Drensteinfurt
Info 0 25 08 / 98 47 11
Fax 0 25 08 / 98 47 12
e-mail: franz.austermann@online.de
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Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642Unsere Arbeit ist die 

Grundlage für Ihren 
reibungslosen Geschäftsablauf.

• Reinigung von Gebäuden
- geschäftlich und privat -

• Hausverwaltung
• Bau- und

Handwerkerservice
• Wohnungsauflösungen

Kirchplatz 2a
Drensteinfurt · Filial-Büro

Telefon 0 25 08 / 999 22 01

zuverlässig · diskret · sorgfältig · kompetent

„Team Nordsturm“ nennt sich die Hobby-Rad-
fahrtruppe, der auch Frank Kneilmann (l.) ange-
hört. Im vergangenen Sommer spendierte seine 
Firma dem Team einen Satz Trikots (Bild oben).
Verkäufer Peter Walbröl (re.) und Werkstattmeis-
ter Berthold Panick (unten re.) sind dem Betrieb 
schon seit vielen Jahren treue Mitarbeiter. In der 
Werkstatt werden Frank und Marlies Kneilmann 
außerdem von (v.l.) Stefan Kiefel, Klaus Kersting, 
Azubi Leo Schulze-Geisthövel und Michael Hop-
pe unterstützt (Bild links).
Große Traktoren sind gerade für Kinder immer 
wieder ein besonderer Hingucker, zuletzt be-
wiesen wurde das beim Frühlingsfest am Lade-
strang, als die Firma Kneilmann unter anderem 
eine Oldtimer-Traktoren-Ausstellung auf die Bei-
ne gestellt hatte (Bild unten). Fotos: pr, nas
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wir stellen vor ...

Wir beraten Sie gern.

MÄHEN AUS
LEIDENSCHAFT.

Die neuen Rasentraktoren sind da: mit überlegener Technik, exzellenter Qualität
und souveränem Handling. Exklusiv im Fachhandel.

Land- und Gartentechnik

Raiffeisenstraße 3 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/98 44 44 • Fax 0 25 08/98 44 45
Mobil 0172/2 36 46 07
www.landtechnik-kneilmann.de

Wir sind dabei!
Autohaus Volkmar, am Sonntag von 11.00 – 17.00 Uhr.

Machen sie eine unverbindliche Probefahrt mit 
den neuen Viking Aufsitzrasenmähern.

  heute:  Firma 

STIHL MS 180, 30 cm. Jetzt im attraktiven Herbstpaket. 

Die bewährte, leichte Benzinmotorsäge zum Brennholz-

sägen, zum Bauen mit Holz und zum Fällen kleiner Bäume.

100% STIHL zum kleinen Preis.
*unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers 

Wir beraten Sie gern!

HIER WURDE AMPREIS GESÄGT.

+
331,20 €*
299,00 €

+ + +Kombi-Kanister

BioPlus
Sägekettenhaftöl1 Liter

Einfüllsystemfür Kraftstoff

+
Einfüllsystem fürSägekettenhaftöl

Raiffeisenstraße 3 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/98 44 44 • Fax 0 25 08/98 44 45
Mobil 0172/2 36 46 07www.landtechnik-kneilmann.de

Land- und Gartentechnik

STIHL MS 180, 30 cm. Jetzt im attraktiven Herbstpaket. 
Die bewährte, leichte Benzinmotorsäge zum Brennholz-
sägen, zum Bauen mit Holz und zum Fällen kleiner Bäume.
100% STIHL zum kleinen Preis.

*unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers 

Wir beraten Sie gern!

HIER WURDE AM
PREIS GESÄGT.

+
331,20 €*
299,00 €

+ + +
Kombi-Kanister

BioPlus
Sägekettenhaftöl
1 Liter

Einfüllsystem
für Kraftstoff

+
Einfüllsystem für
Sägekettenhaftöl

Raiffeisenstraße 3 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/98 44 44 • Fax 0 25 08/98 44 45
Mobil 0172/2 36 46 07
www.landtechnik-kneilmann.de

Land- und Gartentechnik

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

INSEKTENSCHUTZ
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U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18

����

Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing 

Me is terbetr ieb
Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Kundendienst ist unsere Stärke!

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH
Wir beraten Sie auch gern zu Hause.

Malerbetrieb
Malerfachgeschäft
Werner Budt, Malermeister

Nordtor 37, 48324 Sendenhorst, Tel. 0 25 26/ 95 15-51
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Wachsender Erfolg
auf zwei Standbeinen

Die Firma Kneilmann bietet technisches Gerät rund um Garten und Landwirtschaft an
Ob ein 200 PS starker Traktor oder 
die kleine Stihl-Spielzeugsäge: 
Was das Motoristen-Herz begehrt, 
haben Frank und Marlies Kneil-
mann im Angebot.

Vor 17 Jahren fasste der heute 
44-jährige Landmaschinenmecha-
nikermeister den Entschluss, den 
Betrieb seines Vaters zu überneh-
men. Der hatte sich in der Alten 
Molkerei am Ladestrang ein land-
wirtschaftliches Lohnunternehmen 
aufgebaut. „Ich bin mit diesen 
Maschinen groß geworden und 
wusste schon früh: Das will ich 
auch machen“, erinnert sich Frank 
Kneilmann. Ehefrau Marlies war 
sofort mit im Boot. Die gelernte 
Industriekauffrau musste sich in 
die Materie zwar erst einarbeiten, 
aber heute ist sie aus dem Büro 
nicht mehr wegzudenken.

Im Laufe der Jahre hat sich das 
Unternehmen stetig weiterent-
wickelt – und vergrößert. Zu der 
Werkstatt kam 2002 auch ein 300 
Quadratmeter großer Verkaufs-
raum hinzu. Hier bieten die Kneil-
manns seitdem auch alle denkba-
ren Kleingeräte für den Garten an: 
vom Vertikutierer über die Motor-
säge bis hin zum Rasenmäher.

Sechs Mitarbeiter

„Es war die richtige Entschei-
dung, dieses zweite Standbein 
aufzubauen“, findet Marlies Kneil-
mann heute. „Der Bereich hat sich 
wirklich gut entwickelt.“ Neben 
dem Kaufmännischen hat sie auch 
den Verkauf für sich entdeckt. Un-
terstützt wird das Ehepaar dabei 
von Peter Walbröl. In der 480 Qua-
dratmeter großen Werkstatt sind 
noch einmal vier fest angestellte 
Mitarbeiter sowie ein Auszubilden-
der beschäftigt.

Zu den Kunden der Firma Kneil-
mann zählen natürlich die örtlichen 
Landwirte, die ihre Maschinen hier 
in den besten Händen wissen. 
Auch Garten- und Landschafts-
bauer schätzen den Service aus 
Drensteinfurt. „In dieser Branche 
zählt Schnelligkeit“, erklärt Frank 
Kneilmann. „Wenn ein Gerät aus-
fällt, am nächsten Tag aber wie-
der einsatzbereit sein muss, dann 
legen wir auch schon mal eine 
Nachtschicht ein.“

Und geht das mit der Reparatur 
doch nicht so schnell wie erhofft, 
dann greifen die Kneilmanns auf 
eine zweite Möglichkeit zurück: ih-

ren Verleihservice. „Alle Produkte, 
die wir im Verkauf anbieten, ver-
leihen wir auch. Das lohnt sich für 
die Kunden gerade bei Geräten, 
die man nur selten braucht, wie 
etwa bei einem Vertikutierer, ei-
nem Hochdruckreiniger oder einer 

Kehrmaschine“, so die 43-jährige 
Marlies Kneilmann.

Auch in der Werkstatt bietet die 
Firma Kneilmann einen ganz be-
sonderen Service, den man in 
diesem Umfang in Drensteinfurt 
kein zweites Mal findet. „Wir fer-

tigen auch alle Arten von Hydrau-
likschläuchen selbst an und sind 
in dieser Hinsicht sehr breit auf-
gestellt“, weiß Frank Kneilmann. 
Auch einen Automaten zum Schär-
fen von Sägeblättern nennt die Fir-
ma am Ladestrang ihr eigen.

Richtiger Umgang

Einen gravierenden Rückgang 
in der Sparte der Landmaschinen-
technik können die Kneilmanns 
bislang noch nicht feststellen. 
Doch der Kleingeräte-Bereich sei 
in den vergangenen Jahren mehr 
und mehr gewachsen. „Vor al-
lem, weil die Kunden bei uns Ma-
schinen kaufen können, die es in 
keinem Baumarkt gibt“, so Frank 
Kneilmann. Und damit die bei ihm 
gekaufte Kettensäge auch gleich 
einsatzbereit ist, bietet das Unter-
nehmen Grundkurse im richtigen 
Umgang gleich mit an.•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: Kneilmann Land- und 
Gartentechnik, Raiffeisenstraße 3, 
48317 Drensteinfurt, Tel. (02508) 
984444 o. (0172) 2364607.
www.landtechnik-kneilmann.deEin intelligenter Mäh-Roboter ist neu im Repertoire.

Frühling ist Rasenmäher-Zeit. Frank und Marlies Kneilmann sowie Peter Walbröl (v.l.) haben die unter-
schiedlichsten Modelle im Angebot.                                                                                       Fotos (2): Evering Wir beraten Sie gern.

SIE ENTSPANNEN,

ER MÄHT
MI 555 C

MI 322 C

Intelligente Rasenpflege.
� ���� ������ �������������� ����� ����������� ���
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Raiffeisenstraße 3 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/98 44 44 • Fax 0 25 08/98 44 45

Mobil 0172/2 36 46 07
www.landtechnik-kneilmann.de

Land- und Gartentechnik
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steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung
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BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Albersloh
4 ZKB, Balkon, 

ca. 79m2, Garten, 
zu vermieten, 

KM 395,- � + HK / NK. 
Tel. 01 76 / 8 11 946 35

Albersloh
4 ZKB, Balkon, 

ca. 78 m2, 1. OG, 
zu vermieten, 

KM 375,- � + HK / NK. 
Tel. 01 78 / 29 66 282

Immobilien

Suchen 
Baupartner
für Doppelhaus im 
Neubaugebiet von 

Sendenhorst. 
Tel. 0152-28605759

Drensteinfurt
2 ZKB + Balkon, ca. 54 
m², ab 01.07.10 zu ver-
mieten, KM 280 € + NK.

Tel. 02538-95061

Dringend Whg. gesucht!
Suche zum schnellstmög

lichen  Termin Wohnung in 
Drensteinfurt bis 400 € warm. 

Tel. 0176-83170490 od. 
E-mail: britschi64@aol.com

Drensteinfurt 
DHH in Bhf-Nähe Front Südseite, 
Bj. 98, ca. 130 qm Wohnfläche, an-
gebaute Garage, hochw. Ausstt. zu 
verkaufen. Festpreis 179.000 Euro. 

Tel. 0172-5364719 
ab 19.00 Uhr

Haus zur Miete 
gesucht Lehrerin mit 

zwei Töchtern (12 und 17) 
sucht Haus mit Garten in 
Drensteinfurt zur Miete. 

Tel. 0151-10090270 od. 
02381-3046587

Drensteinfurt
2 Erw., 1 Ki. (9 J.) , ges. Eink. 

(Beamter), Whg. ab ca. 80 m² u.
mehr, m. Garten, z. 01.08.10 o. 

später, bis 650 € KM o. auch Kauf.
Tel. 02508-3059390 
od. 0163-2442914

Walstedde 
3 Zi.-Whg. auf 2 Ebenen, ca. 85 m², 
Küche mit EBK, Bad mit Wanne und 
Dusche, S/W-Balkon, Keller, Stellpl., 

KM 360 € + NK (verbrauchs-
abhängig) + Nutzfläche im DG.

 Tel. 0170-3659652

Betreutes Wohnen in 
Sendenhorst 

75 oder 70 m² im EG mit Terrasse, 
zus. Kellerraum, Aufzug in ruhiger, 
freundl. Wohnanlage ab sofort zu 
vermieten. Tel. 02572-95007 

oder 0171-4550156

Albersloh
ca. 48 m², 1. OG, Balkon (Süd-West), 
2 Zi., Kü., Bad, Garage, KM 250 € + 

NK/HK vorzugsweise an berufstätige 
Person ab 01.07.10 zu vermieten.
Zuschriften unter Nr. DR Z 

268 an diese Zeitung.

Wer baut in Rinkerode
und vermietet an uns ein 

Haus/Wohnung mit 120 qm 
Wohnfläche. Alternativ auch 
zwei kleinere Wohnungen 

von Interesse.
Tel. 02306-9598690

Albersloh 
4 Zi, Kü, Bad,120 m², mit 50 
m² Dachgarten (Blick auf die 

Werse), EBK, Gartenmitbenut-
zung, Garage, KM 550 € + NK 

ab sofort  zu vermieten.
Tel. 02535-8106

Rinkerode
2 ZiKB, EBK, 51 m², 
zentral gelegen ab 

sofort, KM 330 € + NK 
+ Kaution.

Tel. 0171-4763230

Sendenhorst ausgeb. Spieker, 150 m² 
Wfl., mit Kachelkaminofen, Werkstatt, 
Garage und Hobbyraum, ruhige Natur-
lage, mit Garten u. Wiese rundherum, 

Pferde-u. Kleintierhaltung möglich, 
langfristig zu verpachten. Aussagefähige 

Anfrage erbeten unter Chiffre-Nr. 
DR Z 272 an diese Zeitung.

Suche 
Eigentumswohnung
in Drensteinfurt von privat, 

ca. 85 - 90 m², 3 Zimmer, 
Küche, Bad, Balkon.

Tel. 0160-7374673

Kinderfrau
verantwortungsvoll
flexibel, zuverlässig, 

längerfristig f. unsere 5 J. alte 
Tochter, die zu uns 2 x Wo. ab 

16-19 Uhr kommt u. bei Bedarf. 
Erfahrung vorausgesetzt. 
Tel. 0 25 08 / 99 32 871
oder 01 77 / 3 60 97 49

Stellen

Vierköpfige Familie 

sucht gute Fee
die. und fr. vormittags je 

3 Std., in Drensteinfur

Tel. 0160-92098887

Bürokauffrau (32) sucht... 
neue Herausforderung bis 20 

Std. /Wo. vormittags. Sie konzen-
trieren sich auf Ihre Arbeit, ich 

halte Ihnen im Büro den Rücken 
frei. Tel. 0176-38130365

Putzhilfe gesucht
ehrlich u. zuverlässige, für 4 

Personenhaushalt mit Hund in 
Albersloh, 1-2 x wöchentlich 

nach Absprache. 
Tel. 02535-953599 od. 

0162-8000698

Betreutes Wohnen

4-Zi.-Whg.3-Zi.-Whg.

 DHH-Verk.Whg.-Angebote

 EFH-Verk.

Immo-Gesuche

Hausbeispiel

Hausbeispiel

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.amarc21.de

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Immobilien Berens
Verkauf 

Vermietungen 
Service

Angebot
Wir bewerten kostenlos 

Ihre Immobilie!

Rufen Sie uns an, 
vereinbaren Sie einen unver-
bindlichen Besuchstermin 

mit uns, wir berechnen den 
Marktpreis Ihrer Immobilie.

Tel. 02508 / 99 60 99

 Immobilien

Drensteinfurt
4 ZKB, Balkon, ca. 85 m², 

1. OG, KM 390 € + NK 
zu vermieten.

Tel. 0171-3157116
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Hotel · Restaurant · Catering

An der Clemenskirche 14
48143 Münster

Telefon 02 51/4 14 49-0
Telefax 02 51 /4 14 49-10
info@hotel-feldmann.de
www.hotel-feldmann.de

sonn- u. feiertags Ruhetag

Hotelfachfrau/mann
für Frühstück, Mittags-
service und Rezeption

gesucht
Dienstbeginn 6.00 Uhr

Arbeitsbeginn sofort oder später

Schadenregulierer/in
für Sach- und Haftpflicht

gesucht.
Freier MA-Vertrag,

Schäden in Ihrer regionalen
Umgebung, gut ausbaufähig!

Versicherungsrechtliche
Kenntnisse erwünscht,

techn. Hintergund wäre gut, ist
aber nicht Bedingung.

MS-Office (Outlook) Bew. per mail:
franke@rekon-gmbh.de
Tel: (0 30) 49 875716

www. schadenregulierer.com

Suche freundl.

Aushilfskraft
im Servicebereich
auf 400,-€-Basis

0 23 87 / 2 04

Spitzenqualität

aus eigener Schlachtung und Herstellung

Feinkostfleischerei

Unser Team braucht Verstärkung.
Für unser neues Bistro und unsere Feinkostfleischerei in Münster
suchen wir:

• Koch / Köchin,
• Fleischereifachverkäufer/ -in
• Kellner, Service- und Hilfskräfte
für Bistrobetrieb

Diese abwechselungsreiche Tätigkeit erfordert Flexibilität, Ein-
satzfreude und Spaß beim Umgang mit Kunden und Arbeitskol-
legen. Ungelernte Kräfte werden fachkundig angelernt.

Bewerbungen schicken Sie bitte an:

Feinkostfleischerei Hidding GmbH & Co. KG
Thomas Hidding
Feldbauerschaft 26 · 48356 Nordwalde · Tel.: 02573/9589914
E- Mail: nordwalde@fleischerei-hidding.de

Drensteinfurt

gepl. Energiespar-DHH 131 m� ,
KfW 85 Effizienzhaus mit

Eskimodämmung,
Dreifachisolierverglasung, Solar.
Malerarbeiten, Studioraum u.v.m.

Inklusive 325 m� Kaufgrdst.,

schlüsselfertig. Komplett für nur

199.800 �

Rinkerode

massives, voll verklinkertes
Friesenhaus ca 120 m� plus Büro
bzw. Gästezimmer im Vollkeller,
schlüsselfertiger Festpreis inkl.

Solar, Vollkeller und 549 m�

Kaufgrdst. nur

244.800 �

Mehr aktuelle Angebote an

projektierten Häusern unter

www.langheim-haus.de

Telefon: 0 25 38 / 9 51 63
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barem Naturgrundstück von 
980 m2 in ruhiger Ortsrandlage

KP 249.800 �
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Rinkerode
2008 aufwendig saniertes 
EFH, Bj. 61, Wfl. 139 m2 + 
24 m2 Studio auf unverbau-
barem Naturgrundstück von 

Rinkerode
Solides teilsaniertes EFH, 

ca. 156 m² mit ELW u. Vollkeller
auf traumhaftem 1032m2 Süd.-Grd.

in Rinkerode, Garage, Carport, 

KP nur 239.800 �

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Familienanzeigen
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2-Zi.-Whg.

Immobilien

in Ihrer 

Dreingau Zeitung
Dreingau-Zeitung

SIE möchten werben?
SIE möchten neu gestalten?

SIE möchten Farbe?
SIE möchten mehr Resonanz?

SIE möchten wir als
Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Statt Karten

Meine Kraft ist nun zu Ende,
nimm, Herr, mich in Deine Hände.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von unserer guten Schwester,

Schwägerin, Tante und Cousine

Lehrerin im Ruhestand

Maria Middendorf
* 19. Januar 1926 † 19. Mai 2010

In stiller Trauer:

Familie Johanna Kleikamp
Emilie Middendorf
Familie Karl-Heinz Middendorf

41464 Neuss, Grefrather Weg 94

Traueranschrift: Familie Karl-Heinz Middendorf,
Kurrick 3, 48317 Drensteinfurt-Walstedde

Es war ihr letzter Wunsch, im Heimatort zu Grabe getragen zu
werden. Die Eucharistiefeier beginnt am Dienstag, dem 25. Mai
2010, um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Lambertus, Wal-
stedde. Anschließend findet die Beisetzung auf dem Friedhof statt.

Bestattungen

K. + J. Kröger GbR

Konrad-Adenauer-Str. 21
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8274 oder 9595

Josef Kröger
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02508/999 761
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Hell und freundlich präsent ie r t 
sich das Por-

zellanhaus Ostermann an der Oststraße in Ahlen seinen 
Kunden nach erfolgreichem Umbau. Vier Wochen lang wur-
den 35 Meter neue Ladenregale angebracht, wurde eine mo-
derne LED-Technik zur besseren Ausleuchtung der Waren 
installiert. Mit dem Umbau geht auch eine Sortimentserwei-
terung einher. „Wir bieten nun auch Schmuck und Taschen 
an“, erklärt Geschäftsführer Josef Ostermann. Auch das 
Angebot an „Kitchen Aid“-Maschinen wurde ausgebaut, ge-
nauso wie das der Firmen „Leonardo“, „WMF“ und „Villeroy 
& Boch“. Josef Ostermann hält für seine Kunden derzeit vie-
le Eröffnungsangebote bereit.  Text: ne, Foto: pr

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Teichprobleme ????
Telefon

02508/9930899
oder

0171/4147179
www.teichhilfe.de

Frührentner
übernimmt sämtliche Garten- und 

Pfl asterarbeiten. Auch Hecken- und 
Strauchschnitt mit Abtransport. 

Geräte vorhanden.

Tel. 0171/ 1 92 23 53

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65
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Ob schneiden oder pflegen  - für die professionellen 
Kletterer des Fachbetriebs Krampe ist kein Baum zu groß oder zu 
hoch - gleich, wo sie stehen. Und wenn der Baum gefällt werden 
muss, auch dann stehen die Baumprofis bereit. Selbstverständlich 
wird hinterher auch entsorgt, inklusive der Wurzel. Die leistungs-
starke Wurzelfräse macht‘s möglich. Der Baumprofi arbeitet dabei 
ebenso zuverlässig wie kostengünstig. Übrigens sollten Gartenbe-
sitzer nicht länger warten - jetzt ist die richtige Zeit, mit dem 
Frühjahrsschnitt zu beginnen.

Anzeige

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

Verschiedenes

Drensteinfurt
Kühlschrank und Elek-

tro-Herd an Selbstabho-
ler günstig abzugeben. 
Feller Gärten 15, Lutz. 

Tel. 02508-9367

Sendenhorst
Wohnzimmerschrank, 

4 x 80 (Bausatz) Palisan-
der an Selbstabholer für 

50 € abzugeben. 
Tel. 02526-1494

Verkaufe Hauswasserpumpe 
1 Löwe-Wasserknecht  WL1501 

Wasserpumpe mit Motor (0,26KW  
380V). Die Pumpe wurde vor 2 

Jahren generalüberholt. 
Preis VB in Walstedde. 

Tel. 0172-2369719

Gemischter Kegelclub
sucht Verstärkung, alle 

4 Wochen 20 bis 23 Uhr in 
Drensteinfurt, 35 bis 60 Jahre.

Info unter: 
Tel. 0178-1567205

Pferdeboxen frei
Nette Stallgemeinschaft in 
Ascheberg hat noch Boxen 

frei.

Tel. 02593-202880 
oder 0179-7529276

Übernommen haben Sebastian Fiedler 
und Frank Rauß (v.r.) kürz-

lich das Albersloher Geschäft „Drepper – zu hören, zu se-
hen“. Das neue Geschäftsführer-Duo hat Reinhard Drepper 
abgelöst, der sich verstärkt um sein Ladenlokal in Münster 
kümmern möchte. Aber Neulinge auf dem Gebiet der Unter-
haltungselektronik sind Rauß und Fiedler nicht. Beide sind 
seit zehn bzw. sieben Jahren als Mitarbeiter am Kirchplatz 
vor Ort. Mit der Übernahme geht auch eine Erweiterung der 
Produktpalette einher. Neben Loewe-Geräten werden neu-
erdings auch Sony-, Panasonic- und Samsung-Produkte 
angeboten. Auch den Antennenbau beherrscht das Team, 
das von Azubi Alexander Schöling (l.) und Bürokraft Bettina 
Raschke Krause komplettiert wird. Öffnungszeiten: mon-
tags bis samstags von 9 bis 13 Uhr, außer mittwochs und 
samstags außerdem von 15 bis 18 Uhr. Text/Foto: Evering

United Pig Breeders · Mersch 4 · D-48317 Drensteinfurt
Tel. (0 25 08) 99 38-0 · Fax 99 38-15/16 · www.upb-deutschland.de

Nummer 1 beim VII. Warentest für Mastferkel

� Reinerbig stressstabile F1-Sauen
� Mehr als 26 verkaufte Ferkel pro Sau und Jahr
� Gute Fleischbeschaffenheit, hoher Magerfleischanteil

� Wir helfen Ihnen bei der Vermarktung von Ferkeln
und Mastschweinen

� Wir bieten Ihnen fachliche Beratung „rund um den Stall“

UPB World SL ist eines 
der größten und
richtungsweisenden 
Zuchtunternehmen.

Traditionelle Schweinezucht
mit modernem Anspruch weltweit

Neues aus der Geschäftswelt: Übernahme Drepper Albersloh

Geschäftsanzeigen

Verkauf in allen Preisklassen.
Kundendienst für jeden Wunsch.
Werkstatt für alle Fälle.
Antennenbau in jeder Lage.
Ton und Bild im ganzen Haus.

Drepper oHG
Albersloh, Kirchplatz 1
48324 Sendenhorst
Tel 02535 / 8833, Fax 8052
service@drepper.de

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Auto/KFZ

Vor gut 25 Jahren reisten westfälische Ferkelerzeuger nach Eng-
land, um sich über die dortige Schweinepro-

duktion zu informieren. Der Grundstein für United Pig Breeders (UPB) Deutschland war 
gelegt. Kürzlich feierte die Gesellschaft mit Sitz in Drensteinfurt ihr 25-jähriges Betriebsju-
biläum. Dorothe Hünting-Boll (M.) von der IHK Nord-Westfalen überreichte zu diesem An-
lass eine Urkunde an Geschäftsführer Franz-Josef Voss (3.v.r.). UPB Europe hat sich im 
Laufe der Jahre zu einem weltweit anerkannten Zuchtunternehmen mit Niederlassungen in 
vielen Ländern entwickelt. Die Vermehrungsbetriebe von UPB Deutschland erstrecken sich 
von Niedersachsen bis hin zum Bodensee – aufgrund der großen Nachfrage sind weitere 
Stätten in Planung: Heute werden 18 000 UPB-Zuchtschweine pro Jahr verkauft.       Foto: pr

Zum Hoffest laden Hildegunde Schulze Rötering und ihr Team am Pfingstsonntag und -montag, 23./24. 
Mai, jeweils ab 9 Uhr alle Interessierten ein. Für den Gaumen gibt es selbst gebackenen Ku-

chen, frischen Spargel sowie leckere Erdbeeren und Brot aus dem Holzofen – natürlich alles vom eigenen Hof am Ahlener 
Prozessionsweg. Für den Zeitvertreib haben sich zahlreiche Händler und Künstler aus dem Umland angekündigt, an deren 
mehr als 40 Ständen man nach Herzenslust nach nützlichen und kreativen Dingen stöbern kann. Auch an die Kinder ist ge-
dacht: Beim Ponyreiten, der Fahrt auf dem Karussell und auf der Hüpfburg dürften keine Wünsche offen bleiben. Auch die 
Oldtimertraktoren warten auf Liebhaber. Mit Live-Musik werden wieder die „Biergoarten Blos‘n“ die Ohren der Besucher 
beschallen.  Foto: pr

Hoffest Schulze Rötering

Insektenschutz-System
von Ihrem Fachmann
Qualität zum

günstigen Preis.
Insekten Schutz

Technik
0 25 83 / 30 48 08

Porschestraße 9
48336 Sassenberg

Dreingau
Zeitung

Umbauarbeiten abgeschlossen – Ostermann Ahlen

Neues aus der Geschäftswelt: 25 Jahre UPB

Geschäftsanzeigen

Münsterstr. 59
48167 Münster-Wolbeck

�
(0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Angebot der Woche!

Blühpflanzenmix
versch. Sorten, z.B. Usambara-
veilchen, Kalanchoe, Begonien,
Rosen uvm.

ab 1.99 €

Phalaenopsis Orchidee
Mindestens 6+ Blüten

12er Topf 4.99 €
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